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Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Kfz-Mechaniker od. -Schrauber als

Fahrzeugaufbereiter
auch Rentner, mit Führerschein, 

zuverlässig, fleißig, 
auf 450 Euro-Basis, 

bei Eignung ggf. gerne 
Vollzeit-Festanstellung oder 

selbst. Unternehmer angenehm.

Ort: W.-Cronenberg 
Tel.: 0202/6 95 50 99 

oder Fax 0202/4 07 75

1 Barpreis nett o ohne gesetzl. USt./brutt o inkl. gesetzl. USt., inklusive Überführungskosten in Höhe 
von 714,29 € nett o. Ein Angebot für Gewerbekunden. 2 Renault Trafi c Basis L1H1 2,7 t dCi 95: monat-
liche Rate nett o ohne gesetzl. USt. 159,– € /brutt o inkl. gesetzl. USt. 189,21 €, Leasingsonderzah-
lung nett o ohne gesetzl. USt. 0,–€/brutt o inkl. gesetzl. USt. 0,– €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtlauf-
leistung 30000 km. Überführungskosten werden separat berechnet. 3 Renault Kangoo Rapid Basis 
ENERGY dCi 75: monatliche Rate nett o ohne gesetzl. USt. 99,– € /brutt o inkl. gesetzl. USt. 117,81 €, 
Leasingsonderzahlung nett o ohne gesetzl. USt. 0,– €/brutt o inkl. gesetzl. USt. 0,– €,Laufzeit 36 Mo-
nate, Gesamtlaufl eistung 30000 km. Überführungskosten werden separat berechnet. 4 Der Tech-
nik-Service deckt die Kosten für alle Wartungsarbeiten, Wartungskosten und Verschleißreparaturen 
(gemäß AGB) für die Vertragslaufzeit ab. Ein freibleibendes Angebot für Gewerbekunden von Renault 
Fleet Services, ein Produkt der ALD AutoLeasing D GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg in Koope-
ration mit der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 
31.12.2016, nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Abbildungen zeigen Renault Kangoo Rapid 
Extra mit Sonderausstatt ung und Renault Trafi c Kastenwagen Komfort L1H1. 
Renault Kangoo Rapid Extra ENERGIE dCi 75 EU6: Gesamtverbrauch (l/100km) kombiniert: 4,6; 
CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 119. Renault Trafi c Komfort L1H1 2,7 t dCi 95 EU6: Gesamtver-
brauch (l/100km) kombiniert: 6,5; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 170.

RENAULT Trafi c  

Kastenwagen Komfort L1H1 2,7 t dCi 95 EU6

ab 15.900,– € nett o1/
ab 18.921,– € brutt o1

LEASINGANGEBOT: 

ab 159,– € nett o2 mtl./
ab 189,21 € brutt o2

inklusive Service & Verschleiß.4

MALOCHER-OFFENSIVE

• Klimaanlage • Radio/CD mit Bluetooth® • geschl. Trennwand 
• Beifahrer doppelsitzbank • Ganzjahresreifen • Einparkhilfe • uvm.

RENAULT Kangoo  

Rapid Extra ENERGIE dCI 75 EU6

ab 10.900,– € nett o1/
ab 12.971,– € brutt o1

LEASINGANGEBOT: 

ab 99,– € nett o3 mtl./
ab 117,81 € brutt o3

inklusive Service & Verschleiß.4

• Klimaanlage • Radio/CD mit Bluetooth® • Variotrennwand drehbar 
• Beifahrer sitz umklappbar • Ganzjahresreifen • uvm.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Autohaus Eylert GmbH
Uellendahler Str. 564; 42109 Wuppertal
Tel: 0202 24333-26; michael.becker@eylert-autowelt.de

Für unsere sofort verfügbaren Aktionsfahrzeuge 
des Jaguar XF und des Jaguar XE gewähren wir  
Ihnen jetzt unseren exklusiven Jaguar Bonus in 
Höhe von 5.000,- EUR. Diesen Bonus können Sie 
als attraktive Wechselprämie verstehen. Oder 
anders gesagt: Aus Alt mach Neu – und das mit 
einem unschlagbaren Preisvorteil. 

ZEIT FÜR EINEN

WECHSEL

THE ART OF PERFORMANCE

Verbrauchs- und Emissionswerte Jaguar XE: Kraftstoffver-
brauch (l/100 km) innerorts: 11,6-4,4; außerorts: 6,1-3,4; komb.: 
8,1-3,8; CO2-Emission: 194-99 g/km, CO2-Effizienzklasse: E-A+; 
RL 80/1268/EWG. Jaguar XF: Kraftstoffverbrauch (l/100 km) 
innerorts: 11,9-4,8; außerorts: 6,7-3,6; komb.: 8,6-4,0; CO2-Emissi-
on: 204-104 g/km, CO2-Effizienzklasse: E-A+; RL 80/1268/EWG. 
Abbildungen zeigen Sonderausstattung.

JETZT 5.000,- €
WECHSELBONUS
Zeit für einen Neuen – 
jetzt wechseln und unseren  
Jaguar Bonus sichern

Autohaus Eylert GmbH
Uellendahler Str. 564, 
42109 Wuppertal,
0202 24333-0, info@eylert-autowelt.de

Wuppertal-Ronsdorf
Erbschlöer Strasse 39

Nur Freitag, 2.12. & Samstag, 3.12.
Überraschungs-Angebote

Liebe Leser

Am Weihnachtsbaum die
Lichter brennen, wie
glänzt er festlich, lieb und

mild…“, heißt es in einem Weih-
nachtslied. In der Ortsmitte indes
fällt der Glanz matt aus, die „Tan-
nenbaum-Bremse“ hat gegriffen:
Der sonst stattliche Stadt-Baum an
der Hütter Straße fällt diesmal
zwei Nummern kleiner aus. Beim
Anblick des „Micker-Baumes“
bleiben daher keine Kinder mit
hellen Blicken stehen, weder das
Auge noch das Herz lacht, kein
fröhlich-seliges Entzücken macht
sich breit – „O Tannenbaum, o
Tannenbaum, diesmal kannst du
mir nicht gefallen“.
Okay, die Stadt hat zwischenzeit-

lich ein etwas größeres Exemplar
hingestellt: „Das ist traurig“, fin-
det CHBV-Chef Rolf Tesche den-
noch: „Jeder Baum hinter den Bu-
den auf dem Elberfelder Weih-
nachtsmarkt ist größer.“ Aber wa-
rum sollten die klammen Stadt-Fi-
nanzen auch vor der Dörper
Weihnacht Halt machen? Zumal:
Mit der Wartemarke vom Passamt
in der Tasche kann man ja zum
Barmer Rathaus bummeln und
den dortigen Top-Baum bewun-
dern – da kehrt der Dörper dann
mal mit leuchtenden Augen vom
Meldeamt-Besuch heim…
Die Dörper Weihnacht hoch hält

zumindest der Cronenberger Hei-
mat- und Bürgerverein: Mit Unter-
stützung von Sponsoren hat es
der CHBV wieder geschafft, dass
vor dem früheren Rathaus an der
Ecke Hauptstraße/Herichhauser
Straße ein respektabler Tannen-
baum steht, die Bäume entlang
der Rathausstraße strahlen und
am großen Laternenmast gegen-
über dem Krings Eck der Stern
leuchtet – danke, CHBV & Co.!
Wobei: Wie merkte Loriots Opa

Hoppenstedt bereits Mitte der
1970er an: „Früher war mehr La-
metta!“ – Weihnacht geht also
nicht erst seit diesem Jahr den
Bach runter… In diesem Sinne
entlassen wir Sie mit dem Weih-
nachtsgedicht von Dicki Hoppen-
stedt ins zweite Adventswo-
chenende: „Zickezacke Hühner-
kacke“, Ihre 

Cronenberger Woche

Trotz aller Proteste: Die Stadt
plant das Bürgerzentrum
Trotz aller Proteste, darunter der
Wuppertaler Bezirksbürgermeister,
der Bezirksvertretung Cronenberg
oder auch der AG „Die Cronenber-
ger“ der vier Cronenberger Bürger-
vereine: Die Stadt will „ihr Ding“
durchziehen. Allen Forderungen
nach einer Revitalisierung der Bür-
gerbüros und der Dezentralisie-
rung des Meldewesen zum Trotz
hält man im Barmer Rathaus am
Plan für ein neues Bürgeramt fest.

Darauf deutet zumindest eine

Verwaltungsvorlage hin, die nun in
die städtischen Gremien einge-
bracht wurde und über die am 19.
Dezember der Rat entscheiden
wird. Das strategische Raum- und
Gebäudekonzept bis 2030 sieht die
Stärkung von Barmen als „Verwal-
tungsschwerpunkt“ vor. An der
Rückseite des Barmer Rathauses
soll demnach 2018 der sogenannte
„Heubruchflügel“ abgerissen und
hier bis 2021 ein „Bürgerzentrum“
mit Einwohnermeldeamt und Stra-

ßenverkehrsbehörde gebaut wer-
den. 

Sollte dies realisiert werden, wäre
es ein Schlag ins Gesicht der Dörper
Bürgervereine oder auch der Be-
zirksbürgermeister. Die Bezirksver-
tretung Cronenberg hatte sich zu-
letzt einstimmig für die Stärkung
der Bürgerbüros ausgesprochen –
sogar eine Klage gegen die Stadt
wurde angedroht, da die Stadt laut
Gemeindeordnung dezentrale An-
laufstellen vorhalten müsse.

Diesig-trist präsentierte sich der Morgen des ersten Adventssonntages – die Organisatoren des Küllenhahner
Advents konnten sich im Wetterglück wähnen, dass das am Vortag anders war: Bei strahlend-blauem Himmel
rückte am Vormittag eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Hahnerberg an, um beim Aufstellen und
Schmücken des Küllenhahner Adventsbaumes zu helfen. „Auf dem Trockenen“ stieg dann die zwölfte Auflage
des Adventsfests, kein wolkenverhangener Himmel schluckte die Lichterfontänen des CW-Feuerwerks am
Abend – insbesondere als es dunkelte, war das Fest des Bürgervereins Küllenhahn und der CW wieder ein stim-
mungsvoller Adventsaufgalopp. Lesen Sie bitte weiter auf der Seite 8.

Blauer Himmel und Lichterglanz beim Advent

Hundebesitzer
zieht Waffe Seite 3

Unglaublich:

Pastor Weidner ver-
abschiedet       Seite 5

Herzlich:

RSC empfängt
Spitzenreiter Seite 11

Erstklassig:

Brings, Panzer &
Grünewald Seite 12

Zu gewinnen:
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Grabsteingeschäft
Rolf Schmidt e.K.

Inh. Frank Lehmkuhl

Grabmale · Einfassungen · Naturstein · Kunststein
Nachschriften · Reparaturen · Grabsteinpflege · Entsorgung

Fachkundige Beratung · Lieferung zu allen Friedhöfen

42285 Wuppertal · Am Unterbarmer Friedhof 16
Telefon 02 02 - 8 54 09 oder 01 71 - 3 57 77 54

Geschäftsz.: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr ( u. n. Terminabsprache)

ag,Donnerstde Bibelstun Uhr19:3008.12.
ag,Montunde Frauenst 05.12. 19:30 Uhr
ag,Sonntdienst Gottes 04.12. 10:00 Uhr

1.12. 10:00 Uhr1ag,SonntdienstGottes

t

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Versöhnungskirche
Eich12, 42349Wuppertaal-Cronenberg

VVeeranstaltungen

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen.
Danke für die tröstenden Worte, 
die lieben Umarmungen, 
den mitfühlenden Händedruck, 
die Spenden an das Kinderhospiz
und das ehrende letzte Geleit.

Wir haben dies als sehr 
wohltuend empfunden.

Jürgen Eschmann
und Familie

Wuppertal, im Dezember 2016

Monika
Eschmann

† 30.09. 2016

2. Jahresgedenken

Es war so leicht, Dich zu lieben.
Es war so schwer, Dich zu verlieren.
Es ist unmöglich, Dich zu vergessen.

Aber Du bist überall, wo ich bin.

Fritz
† 2. 12. 2014

In Liebe
Marion 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und
das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um ihn und sprach:
„Komm heim!“

Dirk Vitt
*03.06. 1953   † 27.11. 2016

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:
Karsten und Stephanie 
mit Larissa
Heinz
Heinz-Günter und Ursula
André und Miri
mit Max
Anverwandte, Freunde
und Kameraden der 
Feuerwehr Cronenberg

Traueranschrift:
Karsten Vitt, Alte Rottsieper Straße 1a, 42349 Wuppertal

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 9. Dezember 2016, um
13.00 Uhr in der Kapelle des ev. Friedhofes Solinger Straße in
Wuppertal-Cronenberg, statt. 
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung. 

„Sankt-Martins-Lied“, schließlich,
so würdigte Sylvia Hartmann,
zählte zu den vielen Aufgaben der
früheren Presbyterin auch die Mit-
Organisation des Martinszuges.
Den Beatles-Hit „Yesterday“ spiel-
te Klaus Möbius an, als es um
Claudia Orth ging: Sie hatte der
Gemeinde nicht nur bei der Erstel-
lung des Gemeindebriefes „über
die Schwelle ins digitale Zeitalter“
geholfen, sondern auch die Inter-
net-Präsenz gestaltet. Überdies
stimmte Klaus Möbius auch den
Abba-Hit „Thank you for the mu-
sic“ an – damit dankte die Gemein-
de für die Konzert-Reihe „Musik
auf dem Küllenhahn“, welche
Claudia Orth ins Leben rief. 
Auch für Ehemann Thomas Orth

erklang ein Abba-Klasssiker: „Mo-
ney, money, money“, denn Orth

hatte sich zunächst um die Finan-
zen gekümmert. Daneben leitete er
den Gemeindechor „Kreuz und
Quer“, führte die amerikanischen
Versteigerungen auf den alljährli-
chen Basaren durch und, und, und
– für Thomas Orth hätte man ein
Potpourri spielen können. Stellver-
tretend erklang noch der Udo-Jür-
gens-Hit „Ich war noch niemals in
New York“ – als musikalisches
Dankeschön für Thomas Orths En-
gagement als Küllenhahner Pres-
byteriumsvorsitzender: Beruflich
viel in der Welt unterwegs, hatte
sich Orth auch aus New York per
E-Mail um die Geschicke der Ge-
meinde bemüht. 

Mit stehendem Beifall dankte die
Gemeinde allen Verabschiedeten
für ihren Einsatz – da floss auch
das eine oder andere Tränchen.

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

am kommenden Sonntag durchleben wir be-
reits den 2. Advent; nur noch drei Wochen bis
Weihnachten. Bereits seit einer Woche erstrah-
len in und an vielen Wohnungen und  Häusern
unzählbar viele Lichter in Form von Ketten,
Sternen, Eiszapfen. Sogar beleuchtete Rentiere
mit Schlitten sind dabei. Auch finden wir an
manchen Häusern kletternde Nikoläuse und
beleuchtete Schneemänner, die mit einer elek-
trischen Luftpumpe in Form gebracht werden.
In unserem Wohnbezirk gibt es einige Fenster,

die mit einer anderen Form der Beleuchtung
auf der Fensterbank geschmückt sind. Es sind
schöne, als Laubsägearbeit ausgeführte, höl-
zerne Schwibbögen mit 7, 11 oder mehr Ker-
zen. Innen finden sich filigrane Motive aus
dem Alltag des früheren Erzgebirges. So wer-
den dort Bergleute, Schnitzer und auch Klöpp-
lerinnen dargestellt. Auch religiöse, advent-
und weihnachtliche sowie naturbezogene Mo-
tive sind in den Bögen zu finden. Was haben
diese Schwibbögen mit dem Advent zu tun
oder auch gemeinsam? Diese Frage habe ich
mir gestellt und nach Antworten gesucht.

Schwibbögen – heute ein adventlicher 
Schmuck, Jesus Christus einzuladen

Die Schwibbögen hatten ursprünglich weniger
mit dem Advent zu tun. Die Bögen wurden
früher zur aktiven Bergwerkstätigkeit im Erz-

gebirge in die Fenster gestellt. Die Bergleute,
die in der dunklen Jahreszeit morgens ins
Bergwerk gingen und am späten Nachmittag
zurückkamen, sahen über Wochen kein Son-
nenlicht und freuten sich auf das Licht, welches
ihnen bei Arbeitsrückkehr entge-
gen strahlte. Es sollte sie zudem si-
cher ins Heim führen. „Wohlbe-
halten zurückgekehrt“  symboli-
sierte das Licht einer Grubenlater-
ne im Bogen; ein Zeichen, dass der
Bergmann unbeschadet zurückge-
kehrt war.
Aber in der Symbolik der Lichter

und der heute häufig angebote-
nen Motivwahl der Schwibbögen
mit Motiven aus der Weihnachts-
geschichte passt der Lichterbogen
auch  in den Advent. Ihre Grund-
gedanken  können wir in die heu-
tige Adventszeit übertragen.

Jesu Kommen und Jesu Wiederkommen 
– zwei Geschehen, ein Advent

In der Bibel (Jesaja 62, 11) verkündet der Pro-
phet das Kommen des Heilandes Jesus Christus:
„Siehe, der HERR lässt es hören bis an die En-
den der Erde: Sagt der Tochter Zion: Siehe,
dein Heil kommt! Siehe, was er gewann, ist bei
ihm, und was er sich erwarb, geht vor ihm
her!“  Aktuell  warten wir auf Jesus Christus,
der in diese oftmals  sehr dunkle Welt wieder-

kommen wird und gleichzeitig erinnern wir
uns mit den vielen adventlichen Lichtern an die
Ankunft Jesu Christi vor mehr als 2000 Jahren.
Er ist das Licht, welches in die Welt kommt
bzw. gekommen ist, um sie vom Tod und der

Sünde zu erlösen (Johannesevan-
gelium  8, 12). Er ist das Heil,  wel-
ches Gott bereits im Alten Testa-
ment durch Mose und diverse Pro-
pheten  angekündigt hat. Erken-
nen wir mit unserem Glaubens-
Licht diese Verheißung an. 

Jesus Christus – das Licht, 
das Heil und das Leben

Durch das Leben  von Jesus Chris-
tus haben wir Licht, Orientierung
und  Sicherheit; ein geistiges Zu-
hause, in das wir einkehren und in
das wir Jesus Christus einladen
können. So wird unsere Glaubens-
laterne wie die damalige Gruben-

laterne zu einem Licht, welches signalisiert:
Hier ist der Sohn Gottes zuhause.
Ich wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Le-

ser, eine besinnliche Adventszeit im „Dorf“.
Vielleicht sehen wir uns bei der einen oder an-
deren vorweihnachtlichen Veranstaltung. In
diesem Sinne ein gesegnetes Wochenende,

Ihr        Ulrich Fischer

Ulrich Fischer ist Vor-
steher der Neuapos-
tolischen Gemeinde
Cronenberg.

Ev. Gemeinde Küllenhahn. Be-
sonders war dieser Gottesdienst
auch, weil die evangelische Kirche
am Sonntag den Beginn des Kir-
chenjahres 2017 feierte. Das war
aber nicht die einzige Besonder-
heit auf Küllenhahn: Die Gemein-
de verabschiedete vier Menschen,
die sich über Jahre, ja sogar Jahr-
zehnte für sie engagiert hatten.
Und auch die Verabschiedung ge-

riet besonders: In einem „Zwei-
klang“ mit Kirchenmusiker Klaus
Möbius würdigte Pfarrerin Hart-
mann das so ganz unterschiedli-
che, aber durchweg engagierte Tun
der zu Verabschiedenden. So Rita
Peinelt: Über drei Jahrzehnte hatte
sie dafür gesorgt, dass im Gemein-
dehaus und im Jugendheim immer
alles tip-top sauber war. Eine Tä-
tigkeit, die vielfach zu wenig ge-
schätzt werde, unterstrich die Pfar-
rerin, bevor Klaus Möbius den
Ball musikalisch aufnahm und den
Schlager „Das bisschen Haus-
halt…“ anspielte.

Für Dr. Harriet Weiss erklang das

Gemeinde sagte „anders“ danke

Claudia Orth (li.), Dr. Harriet Weiss (2.v.li.), Rita Peinelt und Tho-
mas Orth mit Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann (vo. mi.).

Auch musikalisch 
verabschiedete Evan-
gelisch-Küllenhahn ein 
engagiertes Quartett.

Konzert
Neuapostolische Gemeinde. Ein
Konzert mit weihnachtlicher In-
strumental- und Chormusik steht
am 3. Advent, 11. Dezember, in
der Neuapostolischen Gemeinde
in Cronenberg auf dem Programm.
Los geht es Auf dem Eigen 10 um
16.30 Uhr, der Eintritt ist frei.

Kirchenmäuse
Ev. Gemeinde Cronenberg. „Ein
Stern führt uns zur Krippe“, heißt
es an diesem Sonntag bei den Kir-
chenmäusen. Der Kindergottes-
dienst der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Cronenberg steht natür-
lich ganz im Zeichen der Weih-
nachtszeit und beginnt um 10.30
Uhr in der Nikodemuskirche an
der Teschensudberger Straße. 

Weitere Infos gibt es stets auch
im Internet unter der Adresse
www.evangelisch-cronenberg.de.

Adventsfeier
Hl. Ewalde. Eine Adventsfeier für
die Gemeinde findet am Montag-
nachmittag, 5. Dezember, bei der
Katholischen Frauengemeinschaft
Deutschlands (kfd) in der Cronen-
berger Hl. Ewalde statt. Los geht
es im großen Pfarrsaal an der
Hauptstraße 96 um 15 Uhr.
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Besuchen 
Sie unsere
Weihnachts-
bäckerei und
Dampfgarer-
vorführung! 

Am 5. Dez. 2016
von 12 - 17 Uhr

Weihnachtsbäckerei

Friedenshort 4
42369 Wuppertal

Fon 02 02 - 46 40 41
Fax 02 02 - 46 40 43

www.elektrohalbach.de
info@elektrohalbach.de

ELEKTROTECHNIK
HAUSHALTSGERÄTE

KUNDENDIENST

Mehr Informationen bei uns:

Neue 
Victoria und Wenora E-Bikes 
mit Garantie und Werkstatt  ab 1.350,-

Neue 
Victoria und Wenora E-Bikes 
mit Garantie und Werkstatt  ab 1.350,-

Zweirad Otto (direkt an der Nordbahntrasse)
Bayreuther Str. 52a  •  42115 Wuppertal
Tel.: (0202) 30 44 55  •  www.zweirad-otto.de

E-Bikes zu Sonderpreisen 

Ut ‘m Schöttschen (65)
Off ech dann do get retuschieren mot?
Em letzden Vertäll hat ech Tuck met
Kaumpstrote 15. Gi’eht merr noch nit su
enn on sinn üöwertüügt, datt dat vieren-
zeckzeg/foufenzeckzeg noch nit stong on
ech do äs Vertreder speder gewesen sinn.
Jedefalls kenn ech et Hahns We’it (Catwin-
kel) noch van neweraan en derr Borner-
strote, Sparkassenhus. 

Derr Vader woar Böwerschter bie derr SSK, Houptstrote 1. Em
Huuße wonnden ter Tiet Hahns, Braches, Burghoffs on Boss-
hammersch (Eilfix)… Nu donn ech et op Tesches Hus aan. Pinsel-
quäler Tesche, domet merr dat ganze Dörper Adelsgeschleit
utri’enhaulen kann. Geenüöwer vam Aanstrieker woaren de
Baptisten en Kaumpstrote 5. Ald en min-
ner Kengertiet vertault merr sech, datt et
do de schönsten Sonndagsschuolblätt-
scher förr de Kenger gow. 

Förr mech woar äwwer „refemi’et“
nöhder draanen, on schöne Blättscher
gow et och hie! Dat woar nu äwwer en
Bri’efdreägerschtieden lang heär! Wek-
ker hätt geahnt, datt die „Eizelle“ an
derr Kaumpstrote speder ne i’egene Ker-
ke an derr I’ek hann süöl, die enoffiziell
em  Dorp denn Namen kreäg: HEIKAUS
KERKE. En Dankbarki’et an denn Erbau-
er, secher äwwer och äs Gewer on Gön-
ner, Gustav Heikaus.
Bös su Gott well!

Karl-Heinz Dickinger

Vertäll merr i’enen ...

Heute noch einmal
in der Kampstraße
von damals unter-
wegs: Ex-Briefträger
Karl-Heinz Dickinger.

Mit der CW bei WM in Chile

Daniel Loewe kommt viel rum: Anfang November war er in der
Schweiz, erst am letzten Wochenende in Frankreich und Ende
September jettete der Dörper sogar nach Chile. Nicht aber beruf-
lich, Daniel Loewe ist auch kein „Viel-Urlauber“, seine Rollho-
ckey-Leidenschaft macht den Cronenberger vielmehr zum „Glo-
betrotter“: Der Cronenberger fliegt aber nicht auf Rollen über
die Bahn, sondern läuft in Sportschuhen auf – Daniel Loewe ist
als Schiedsrichter erfolgreich auf dem internationalen Rollho-
ckey-Parkett unterwegs. Der Einsatz bei der Damen-Weltmeister-
schaft in Chile war dabei nicht nur der erste Einsatz in Übersee:
Nachdem Loewe schon auf dem Camp Nou ein Europacup-Spiel
des FC Barcelona pfiff, war die Teilnahme an der WM in Chile das
bisherige Karriere-Highlight als Unparteiischer – schließlich gilt
die WM-Stadt Iquique ja auch als „Miami von Chile“. Sechs Par-
tien pfiff Daniel Loewe hier, darunter ein Halbfinale und das klei-
ne Finale – und natürlich war auch Gelegenheit, außerhalb der
Halle Land und Leute kennenzulernen. Wir finden’s absolut fair,
dass sich der Dörper Schiedsrichter dabei auch die Zeit für ein Fo-
to mit der CW nahm – Daniel Loewe ist halt ein „Klasse-Schiri“.

Ob Chile oder Chiemsee, ob
Rollhockey oder Wanderurlaub,
wenn Sie im Winter die Koffer
packen, stecken Sie doch auch
mal eine CW rein – wir freuen
uns schon sehr auf Ihr Foto!

Sperrmüll am
Hahnerberg

Hahnerberg. Entlang der Hahner-
berger und Hastener Straße, am
Mastweg, auf Vonkeln oder auch
im Wilhelmring wird am Niko-
laus-Dienstag, 6. Dezember, der
Sperrmüll letztmalig in diesem
Jahr abgeholt.

Winterkleidung
für Flüchtlinge
Cronenberg. Die Temperaturen
im CW-Land sind zuletzt auf win-
terliche Grade gefallen. Daher
sucht die Flüchtlingsinitiative
„Willkommen in Cronenberg“ drin-
gend Winterkleidung für Herren in
den Größen S und M. 

Sachspenden werden montags
und donnerstags jeweils zwischen
11 und 17 Uhr in der Kleiderhalle
des Dörper Flüchtlings-Bündnis-
ses an der Hastener Straße 4 („Bel-
zer-Gelände“) entgegengenom-
men.

Wer derweil für die Arbeit von
„Willkommen in Cronenberg“
spenden möchte, kann dies auf das
Konto DE06 3506 0190 1010
3280 35 der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg tun. Bitte das
Stichwort „Willkommen in Cro-
nenberg“ nicht vergesssen.

Arbeiten 
an der L 418

Hahnerberg. Am Montag, 5. De-
zember, steht auf der L418 in der
Zeit von 9 und 15 Uhr zwischen
dem Tunnel Hahnerberg und der
Anschlussstelle Technologiepark
in beiden Fahrtrichtungen jeweils
nur eine Fahrspur zur Verfügung.
Grund sind Gehölzarbeiten.

Südstadt Streit zwischen 
Hundebesitzern eskalierte

Dass nicht immer die
Vierbeiner „diejenigen,
welche“ sind, sondern
mitunter die Hundehal-

ter, das zeigte sich am Montag-
abend in der Südstadt: Gegen
21.20 Uhr gerieten an einem Su-
permarkt in der Blankstraße zwei
„Herrchen“ handfest aneinander.

Die beiden „Herrchen“ hatten
sich laut Polizei bereits in der Ver-
gangenheit „in die Wolle“ gekriegt.
Als sie nun vor dem Geschäft auf-
einandertrafen, gab’s einmal mehr
Streit. Während die beiden Hunde

offensichtlich friedlich blieben,
zog der 38-jährige „Streithahn“ ei-
ne Schreckschusswaffe mit Reiz-
stoff, hielt diese seinem 30-jähri-
gen Kontrahent ins Gesicht und
drückte ab. Der 30-Jährige sackte
zu Boden – der Mann musste zur
stationären Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht werden.

Der Schütze wurde von der Poli-
zei an seiner Wohnanschrift vor-
läufig festgenommen. Gegen den
„militanten“ Hundebesitzer wurde
ein Verfahren wegen gefährlicher
Körperverletzung eingeleitet.

Feuerwehr
testet Sirenen
Cronenberg. Zum Jahresende gibt
es in Wuppertal und Solingen noch
einmal einen Probealarm. Am heu-
tigen Freitag testen die Feuerweh-
ren um 10 Uhr die Sirenen des Be-
völkerungswarnsystems. Nachei-
nander werden drei Signale ertö-
nen: Der einminütige Dauerton be-
deutet „Entwarnung“, dann folgt
mit einem einminütigen auf- und
abschwellenden Heulton die „War-
nung der Bevölkerung“, bevor
nach etwa zehn Minuten noch mal
entwarnt wird. Mehr Infos gibt es
unter feuerwehr-wuppertal.de.

Büchermarkt
bei der Tafel

Wuppertal. Über 12.000 Bücher
aus den unterschiedlichsten Berei-
chen gibt es an diesem Sonntag
beim Büchermarkt der Wupperta-
ler Tafel. Von 9 bis 17 Uhr kann
man am Rauer Werth 18 in Bar-
men auch Bilder und Geschenk-
ideen zum Fest erstehen.
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  Arbeitsmarkt

Prod.Helfer/in in Dauerstellung
schnellstmögl. ges., DiTec GmbH,
Grabenstr. 4, Wtal, Tel.: 42976630

Haushaltshilfen mit Pkw in Teil- und
Vollzeit gesucht.  Firma Anke Kor-
kowski, Tel.: 0157-73398208

Helfe Ihnen bei allen anfallenden Ar -
beiten rund ums Haus, Garten, Laub-
fegen, Äste kleinschneiden.
Tel.: 0177-8688988

Zu verschenken

Unbehandelte Einwegpaletten als
Brennholz an Selbstabholer kosten-
frei abzugeben Tel.: 40923-0 

Ankauf/Verkauf

Gartenskulptur Wildschwein 70 cm
Bronze VB: 1750 €
Mobil: 0157 36168062

Verkaufe Krone-Klimagerät mit Heiz-
 funktion, 3800 Watt und Guthmann
Insel-D.-Abzugshaube, kaum ge -
braucht, NP war 2500 Euro, je VS, 
Tel.: 0170-8318328

Schlagzeug, schwarz, mit viel Zubehör,
kaum gebraucht, Preis VS.  
Tel.: 0177-5434477

3-Sitzer Sofa u. Sessel, schw. Büffelle-
der, gut erh., VB 250 Euro.
Tel.: 4780168 o. 0157-71410882

Gepflegter Kleingarten, ca 200 qm,
mit Traumblick auf den Südhöhen,
Steinhaus, Strom, Wasser, aus
gesundheitlichen Gründen zu ver-
kaufen - lt. Gutachten 3.160,- Euro,
Tel.: 0176/22787897

Sinnvolles Weihnachtspräsent f. Ihr
Kind zum Kennenlernen der Block-
flöte! Verschenk-Coupon f. kostenlo-
se Probestd. bei Flötenlehrerin (seit
20 Jahren in Cro.) bestellen: 
Tel. 01776 475758

Privat sucht Schallplatten, Pelze, Mün-
zen aller Art und Zinn. 
Tel.: 0178-8483514

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 
1. u. 2. Weltkrieg, Orden, Uniformen,
Dokumente, Dekowaffen, Helme,
Fotos uvm. Tel.: 477884

Das liebe Vieh

Cronenberger Hundestudio
Hahnerberger Str. 150
Termine unter 0160-6771028

Ich setze Ihre Lieblinge ins rechte
Licht. Hund, Katze oder Pferd. 
Der Lichtmaler von Cronenberg 
Hotline 0177-560 62 13

www.Kunterbunte-Hundeschule.com 
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Dies und Das

Karten für das Weihnachtskonzert des
Cronenberger Männerchors am 11.
Dezember, um 17 Uhr in der Stadt-
halle gibt es zum Preis von 17 Euro
ab sofort bei der CW. 

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Bekanntschaften

Geschäftsanzeigen

Wir erstellen Arbeitnehmern und
Rentnern die Einkommenssteuerer-
klärung, im Rahmen einer Mitglied-
schaft und Einkünften ausschließlich
aus nichtselbständiger Arbeit.
Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e.V.
Beratungsstelle: Hahnerberg,
A. Bruland, Tel.: 4265297

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Baufinanzierungsberatung – Roland
Vogel, Tel.: 0171-3282395

Besondere Gravuren für besondere
Anlässe: www.crownlaser.de. 
Jetzt ex klusiv bei 
Auszeit, Solinger Straße 19

Kfz-Markt

4 Winterreifen auf 4-Loch Stahlfelge
Größe 155/70/R13, mit gutem Profil
- nur alt - für 25,- Euro zu verkaufen. 
Tel.: 0177-5434477

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Roller-Motorrad-Quad, Verkauf-
Werkstatt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Kaufe Wohnmobile und Wohnwagen
Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Unterricht

Gymnasiallehrer bietet Nachhilfe
Engl., Franz., Lat., Ital., Span., 
Tel.: 471990

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige, FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Zu verschenken

Unbehandelte Einwegpaletten als
Brennholz an Selbstabholer kosten-
frei abzugeben Tel.: 40923-0 

Mietgesuche

Suche trockenen Lagerrraum, 20-30
qm od. trockene Doppelgarage in
Cronenberg, Tel.: 0172/2134358

Suche günstigen Raum ca. 20-30qm,
oder zur Mitnutzung, evtl. auch tage-
weise Tel. 017621898494

Vermietungen

2 Zi.KB., 1.OG., Hahnerberger Str. 49,
Kalt-Miete 290,-€ + NK ab sofort
Tel.: 4968688

Crobg-Mitte, 2 Zi., KD, Du, 38 qm,
ruhig, gute Anb., renov., KM 239 €,
NK 120 €, Tel. 3097087

RS-Morsbachtal, 3-Zi.-Whg. in 2-
Fam-Haus, 105qm, Bj 1996, 2. OG,
KDB 2 Balk, Öl-Hzg., KM 675,- +
NK, Kaution 1500,- sofort zu verm.,
Tel.: 0174 9567879

Unterkirchen 27, 2 Zi., KB, 44 qm,
KM 225,- + NK 60,-, ab sofort, 
Tel.: 74748517

45 qm, 1 Zi., KDB, Balk., Aufz., KM
227,05 + NK+ Kt., an solv. Mieter,
zum 1.3.17, Tel.: 8973004

Cro., 3 Zi. KDB, Balkon, 90qm, 485€
KM + NK + 2MM Kaution frei ab
1.12.16 Tel.40869909

Cro., Kuchhauser Str., 3 Zi., KB, 69
qm, KM 390,- + NK/HZ 120,-, ab
1.02.17, Tel.: 473979

Das Team der CW wünscht einen
schönen 2. Advent.

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR ALLE

TELEFON:
01577/3 39 82 08

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Malerbetrieb

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter www.cronenberger-woche.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst
Billardtische & Zubehör

    0177  – 600 95 68

augenoptic-schaefer.de

Friedrich-Ebert-Str. 10
42103 Wuppertal
Tel: 0202-3703131

Baumsche Villa
Friedrich-Ebert-Str. 134
42117 Wuppertal
Tel.: 0202-304070

Wir kaufen Ihr Auto

Tel. 02191 - 4627326

• Höchstpreis-Garantie

• Motorschaden / Unfall

km-Stand egal

• Seriöse Abwicklung

• Bitte alles anbieten

Ein Anruf genügt

• Bargeld bei Abholung!!!

Als geschätzte Filialbäckerei suchen wir

Verkäufer/innen (m/w)
In Teil- und Vollzeit für unsere Filialen in

Cronenberg 
Wir bieten:
• geregelte Arbeitszeiten im Schichtdienst  (Früh- und Spätschicht) 
• einen gesicherten Arbeitsplatz in einem expandierenden Unternehmen 
• intensive Einarbeitung 

Wir freuen uns auf Sie. 
Schreiben Sie uns, oder rufen Sie uns an 

für ein persönliches Treffen vor Ort.

C.-R. Hosselmann GmbH & Co KG,
Römerstr. 28, 59075 Hamm, 

Tel.: 01 72-2 78 66 89 (Mo.-Fr. 10.00-13.00 Uhr)    
E-Mail:  info@hosselmann.de

Remscheider Straße 231c
42855 Remscheid

Tel.: 021 91/2 74 62
www.abdichtung-nebeling.de

Deutschsprachiger

Handwerker
mit Führerschein 
zur Festanstellung gesucht.

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

7 4 5 6
1 2 7
5 8

4 3 5
9 7 5
5 4 3 8

9 1
3 1 2 4
8 7

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)

Sa. 03.12. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
So. 04.12. Biber Apotheke, Mühlenplatz 1, Solingen ✆ (0212) 2 33 66 88
Mo. 05.12. Regenbogen-Apotheke, Alleestr. 112, RS ✆ (02191) 56 48 40
Di. 06.12. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35
Mi. 07.12. Delphin-Apotheke, Tannenberger Str. 58, Elberfeld ✆ 42 96 799-0
Do. 08.12. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
Fr. 09.12. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Telefon 02 191/2 74 62
Aktionsangebot 
im Raum Cro./ob. Südstadt:
Elastische Fugensanierung
Alte Silikonfugen entfernen +
neu abdichten
99,- € pro Wanne od. Dusche

hairlich
Termine nach Vereinbarung  www.friseursalon-hairlich.de

% 0163 973 29 68

Frisieren bei Ihnen
zu Hause

Wir suchen für die 
Zeitungsverteilung:

Einen dauerhaften
Zusteller
für den Bereich 
Kuchhausen/Kemmannstr.
Infos unter: Tel. 47 81 100 oder
persönlich in der Geschäftstelle
der Cronenberger Woche, 
Kemmannstraße 6 - Cronenberg.

Wir suchen für die 
Zeitungsverteilung:

Einen dauerhaften
Zusteller
für den Bereich Suberg
Infos unter: Tel. 47 81 100 oder
persönlich in der Geschäftstelle
der Cronenberger Woche, 
Kemmannstraße 6 - Cronenberg.

Rauchmelder
Übergangsfrist
läuft bald aus

Cronenberg. Rauchmelder kön-
nen Leben retten – daher sind sie
ab dem 1. Januar 2017 auch in al-
len bereits bestehenden Wohnge-
bäuden verpflichtend. Das Gesetz
verlangt dann in allen Kinder- und
Schlafzimmern sowie angrenzen-
den Fluren ein solches Gerät, wel-
ches mittig an der Decke des Rau-
mes befestigt werden sollte – aller-
dings nicht in unmittelbarer Um-
gebung einer Lampe, hier emp-
fiehlt sich ein Abstand von min-
destens 60 Zentimetern.

Ihr Dienstleister vor Ort
Cronenfelder Str. 5
42349 W.-Cronenberg

Tel.: 02 02-97 38 90 68

• Lassen Sie sich von uns
kostenlos beraten.

• Wir erstellen Ihnen ein
individuelles Angebot

Achtung: Frist endet am 31.12.’16 

Rauchwarnmelder 
vom Testsieger

Unser Angebot (zzgl. ev. Montage):

EI-Electronics 650
Rauchwarnmelder      ab 29,95

„Hilfreiches Cronenberg“
Betr.: Hilfsbereitschaft im Dorf

Nun hört man, dass in Essen hilflo-
sen Mitbürgern die Hilfe versagt
wurde. Ganz andere Erfahrung habe
ich „Gott sei Dank“ bei uns in Cro-
nenberg gemacht: Ich stürzte an der

Hauptstraße – sofort kamen mir drei
Frauen zu Hilfe und kümmerten sich
rührend.

Vielen Dank dafür, schön, dass wir
im „Dorp“  menschlicher miteinan-
der umgehen.      Doris Quiel

Anschrift der Redaktion bekannt

Mehr Achtung für Äpfel & Co.
Betr.: „Vertäll“, CW vom 18.11.2016

„Man lött et op den Boden lein, man
lött et enfach verkommen“ – ich mei-
ne die schönen Äpfel aus Sudberg. In
unseren Gärten stehen noch schöne
alte Sorten an Obst. Sie wachsen na-
türlich heran, diese alten Obstbäume
dienen auch unserer Tierwelt.

Was macht es für eine Mühe, die
Äpfel zu sammeln und das Ganze

zum Saften zubringen. Eine Anmer-
kung aus meiner Kindheit: Meine
Mutter machte sich in der Nach-
kriegszeit auf den Weg nach Leich-
lingen, um bei den Bauern Obst zu
sammeln und uns über die Runden
zu bringen. Was ich sagen will: Un-
sere Lebensmittel sollten wieder
mehr Beachtung finden, auch die
Äpfel aus Sudberg.      Udo Holthaus

Dürrweg 25

Leserbriefe
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Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
Hauptstraße 161 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47

schon ab

303
€/Monat

Jetzt KFZ-Versicherung wechseln!
kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das 
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 200 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Mercedes 190

Und was zahlen Sie? 

Hahnerberg-Apotheke
Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 332, 42349 Wuppertal
✆ 40 10 50,  Fax 402580

Dank Ihnen...
€ 200,- für Kindertal e.V.,  „Die ganze Stadt für Kindertal“
€ 150,- für Frauenberatung Wuppertal e.V. und
100 Geschenke für „Die Zeit der Sternschnuppen“

...begeistern wir Familien!

Herzblut-Seelsorger steigt von der Kanzel

Cronenberg. Advent heißt aus
dem Lateinischen übersetzt so viel
wie „Ankunft“. Am ersten Ad-
ventssonntag wurde in der Evan-
gelischen Gemeinde Cronenberg
nicht nur Ankunft, sondern auch
Abschied gefeiert: Nach fast 32-
jährigem Dienst in Cronenberg
wurde Pfarrer Ulrich Weidner in
den Ruhestand verabschiedet.
Nach einem Gottesdienst in der
Reformierten Kirche, in dem Ul-
rich Weidner durch Superintenden-
tin Ilka Federschmidt entpflichtet
wurde, strömte die Gemeinde ins
Zentrum Emmaus: Mit Grußwor-
ten, Musik oder auch Bildern sagte
man hier dem „Dorf-Pfarrer“ auch
ganz persönlich „Adieu“.

Superintendentin Ilka Feder-
schmidt würdigte die Tätigkeit des
Pfarrers: „Er hat die Gemeinde ge-
prägt. Eine Ära geht zu Ende“,
sagte Federschmidt. Auch Markus
Boos von der Katholischen Ge-
meinde Hl. Ewalde fand liebevolle
Abschiedsworte, genauso wie Vor-
sitzender Rolf Tesche vom Cro-
nenberger Heimat- und Bürgerver-
ein (CHBV) oder Bezirksbürger-
meisterin Ursula Abé. Simone Ent-
höfer, viele Jahre Mit-Pfarrerin in
Cronenberg und nun Jugendpfarre-
rin der Landeskirche, griff ebenso
zum Mikrofon.

Ulrich Weidner: „Ein ganz
beglückender Tag“

Während Spell’88 und der Neue
Chor Cronenberg für die Musik
sorgten, galt es für Ulrich Weidner
sogar Rätsel zu lösen. So hatte
Weidner auch den Begriff „Som-
merkirche“ zu erraten – die som-
merliche Gottesdienst-Reihe wur-
de seit 2010 zu einem Markenzei-
chen Weidners im gesamten Kir-
chenkreis.

Nach dem mittäglichen Grünkohl
hatte der Überraschungsempfang
noch viele weitere Facetten – „es
war ein ganz beglückender Tag“,
zeigt sich Ulrich Weidner dankbar
für das große Engagement der
zahlreichen Mitorganisatoren und
Helfer: „Ich bin durch ganz vieles
sehr bewegt worden.“ Nun sucht
Ulrich Weidner ein neues Zuhause
für seine Ehefrau und sich: Drei
bis vier Zimmer sollen es sein,
möglichst in Cronenberg oder
ganz nah dran – über 30 Jahre,
nachdem der gebürtige Osnabrü-
cker ins Dorf kam, möchte er hier
bleiben: „Cronenberg ist mein Zu-
hause geworden.“

Für Flüchtlinge und gegen den
Nato-Doppelbeschluss engagiert
Die Herzlichkeit des Abschieds im
Zentrum unterstrich: Dieses Hei-
matgefühl beruht auf Gegenseitig-
keit – die Gemeinde fand in den
vergangenen drei Jahrzehnten in
Ulrich Weidner „ein seelsorgeri-
sches Zuhause“. Rückblickend be-
trachtet könnte das überraschen:
Als Ulrich Weidner im April 1985
ins Dorf kam, hatte er sich in der
Landeskirche bereits einen Namen
als „politischer“ Pfarrer gemacht:
Er beschäftigte sich mit der Be-
kennenden Kirche in der Nazi-
Zeit, hielt auf einem Ostermarsch
die Andacht, engagierte sich in der
Flüchtlingsarbeit oder war 1981
auch bei der legendären Demons-
tration im Bonner Hofgarten ge-
gen den Nato-Doppelbeschluss da-
bei – ein Kontrast-Engagement
zum „beschaulichen“ Cronenberg.

„Nach meiner Überzeugung soll-
te das, was wir sonntags von der
Kanzel predigen, in den Alltag hi-
neinreichen“, beschreibt Ulrich
Weidner sein Credo, das jüngeren

Datums auch zur Mitbegründung
der ökumenischen Nachhaltig-
keits-Reihe in Cronenberg führte.
Damit stieß er auf offene Ohren,
selbst bei dem streitbaren damali-
gen Vorsitzenden des Bürgerver-
eins: Mit Hans-Otto Bilstein habe
er in Zeiten der Friedensbewegung
ein intensives Gespräch geführt,
erinnert sich Ulrich Weidner. Und
auch wenn man hier und da unter-
schiedlicher Ansicht blieb, habe
Bilstein ihm Respekt gezollt.

Bonhoeffer, Barth oder auch
Rau sind Vorbilder

Diese Szene ist vielleicht beispiel-
haft für die 32 Seelsorger-Jahre im
Dorf: Ulrich Weidner mochte mit
seinem auch am (politischen) All-
tag orientierten Dienst nicht über-
all auf ungeteilte Zustimmung sto-
ßen. Der Mensch und Pfarrer
Weidner aber fand überall tiefen
Respekt: Denn Weidner war nie
Eiferer, sein politisch-gesellschaft-
liches Engagement fußte stets auf
seiner biblisch-theologischen Ori-
entierung, Weidner vergaß nie die
Seelsorge, wie nicht zuletzt die
von ihm begründeten Trauerge-

sprächskreise bezeugen.
Es habe an der Hochschule zwei

Fraktionen gegeben, die „politi-
sche“ und die „fromme“, erinnert
sich der Pfarrer – er selbst zählte
sich zu keiner von beiden. Weidner
verortet sich vielmehr als „fromm-
politisch“, als einen Theologen,
der aus seiner biblischen Verwur-
zelung gesellschaftspolitische
Konsequenzen zieht – ganz im
Sinne von Karl Barth und Dietrich
Bonhoeffer oder auch von Gustav
Heinemann, Johannes Rau und Er-
hard Eppler, die Ulrich Weidner
als prägend beziehungsweise Vor-
bilder benennt.

Diese Grundhaltung hat ihm die
Gemeinde abgenommen, selbst
wer anderer Meinung war, wusste:
Ulrich Weidner handelt aus ehr-
lich-christlicher Überzeugung.
„Weil ich mit Herzblut Seelsorger
bin, habe ich mir Vertrauen erwer-
ben können“, befindet Ulrich
Weidner  – seine eindrucksvolle
Verabschiedung legte Zeugnis ab
von der tiefen Verbundenheit der
Gemeinde. Und diese wird gewiss
auch Ulrich Weidners Wohnungs-
suche im Dorf tragen…

Möchten Cronenberg auch nach dem Pfarrdienst treu bleiben:
Pfarrer Ulrich Weidner und seine Ehefrau bei der Abschiedsfeier.

Nach 32-jährigem Dienst im Dorf wurde
Pfarrer Ulrich Weidner eindrucksvoll im
Zentrum Emmaus verabschiedet.

Einbrecher 
verwüsten
Wohnung

In eine zum Teil ge-
werblich genutzte
Wohnung in einem
Mehrfamilienhaus am

Schulweg wurde in der Nacht auf
Montag eingebrochen. Über ein
aufgehebeltes Kellerfenster ver-
schafften sich der oder die Täter
Zutritt zu den Räumlichkeiten der
40-jährigen Bewohnerin.

Beim Durchsuchen aller Zimmer
gingen die Einbrecher alles andere
als zimperlich vor: Die Wohnung
wurde regelrecht verwüstet, Sessel
sowie Sofas aufgeschlitzt. Mit
Bargeld sowie Elektronik- und
Elektrogeräten verschwanden die
Einbrecher anschließend vermut-
lich durch den Keller. Sachscha-
den und Wert der Beute schätzt die
Polizei auf insgesamt 2.000 Euro.
Hinweise zu dem Einbruch an die

Polizei unter Telefon 284-0 (Präsi-
dium) oder 247 13 90 (Dienststelle
Cronenberg).

Spenden aus
der Apotheke

Hahnerberg. Alle 100 Wunsch-
sterne für bedürftige Kinder, die in
der Hahnerberg-Apotheke von der
Aktion „Die Zeit der Sternschnup-
pen“ aufgehängt waren, sind in-
zwischen vergriffen – jedes Kind
wird sich also zu Weihnachten
über ein Geschenk freuen können.
Darüber hinaus berichtet Inhaberin
Meike Roßberg, dass in diesem
Jahr 200 Euro aus Kundenboni für
die Aktion „Kindertal“ zusammen-
kam sowie weitere 150 Euro für
die Frauenberatung Wuppertal.

Backen in der
Adventszeit

Ronsdorf. Die Weihnachsbäckerei
hält am Montag, 5. Dezember, bei
Elektro Halbach in Ronsdorf Ein-
zug. Traditionell wird am Friedens-
hort 4 in der Adventszeit mit den
Küchengeräten in der Ausstellung
der Firma Miele gebacken. Darü-
ber hinaus gibt es von 12 bis 17
Uhr auch eine Vorführung des
Dampfgarers. Mehr Infos gibt es
vorab unter Telefon 46 40 41 oder
unter www.elektrohalbach.de. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforder-
lich, die Teilnahme ist kostenlos.

Spitzen-Raser
auf der L418

Wenig besinnlich ver-
brachten die Ordnungs-
kräfte in Wuppertal die
Nacht zum ersten Ad-

vent: Polizei, Ordnungsamt und
Zoll führten Schwerpunktkontrol-
len gegen Täterbanden und Ver-
kehrssünder durch. Zwischen 19
und 6 Uhr wurden dabei nicht nur
Gaststätten überprüft, sondern
auch Pkw-Kontrollen durchgeführt
sowie gegen Raser und „Poser“
vorgegangen.

Die Polizei überprüfte dabei
mehr als 1.000 Fahrzeuge und
stellte über 200 Verkehrsverstöße
fest. Zu schnell waren 156 Auto-
fahrer unterwegs, wobei den Vogel
ein Seat-Fahrer auf der L418 ab-
schoss: Hinter dem Überflieger im
Bereich Lichtscheid wurde er auf
der Landesstraße mit 173 Stunden-
kilometern geblitzt – erlaubt ist in
dem Abschnitt nur Tempo 70. Ne-
ben 600 Euro Bußgeld erwarten
den Temposünder nun drei Monate
Fahrverbot. 
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»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Kuffer Marketing GmbH 
Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wuppertal 

& Umgebung

Jetzt zugreifen: 
Ab sofort bei der 

Cronenberger 
Woche erhältlich

Genießen 

& Sparen

NUR

16,95Euro
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Elke Waniek 
Andreas Steinmeier 
Daniel und Julia Waniek 
Marianne Kalbe 
Hannelore Reinhold 

Das einzig Wichtige im Leben, 
sind die Spuren von Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Anneliese Steinmeier
(geb. Buchmüller)* 28.07.1924     23.11.2016

Gut Siebeneick

Weihnachtsgeflügel 
und vieles mehr von

www.gut-siebeneick.de
Siebeneicker Straße 351 · 42111 Wuppertal · Familie Reitz

Freiland Gänse 13,- €/kg, Freiland Enten 12,- €/kg,  
Puten aus Bodenhaltung (5-8 kg) 8,50 €/kg,  
Puten aus Bodenhaltung (8-10 kg) 7,50 €/kg, 
Kaninchen 12,- €/kg, Hähnchen 6,- €/kg, 
Eier von Freilandhühnern 10 Stück 2,50 €.
Alle Tiere werden bei uns artgerecht gehalten und gefüttert! 
Bei Fragen oder Bestellungen: Tel. 02053 493945, Fax 02053 493951

Geöffnet: mo,di,do,fr: 10.00-13.00+15.00-18.30
samstags 10.00-13.00, mittwochs geschlossen,

oder nach telef. Vereinbarung!

Geöffnet: mo,di,do,fr: 10.00-13.00+15.00-18.30
samstags 10.00-13.00, mittwochs geschlossen,

oder nach telef. Vereinbarung!

Rosis Boutique

42349 Wuppertal (Cronenberg)
Mastweg 237, Tel. (0202) 47 53 99

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit
wünscht Ihnen Ihre Rosemarie Kroll!

Viele Weihnachtsangebote und ein
kleines Geschenk

erwarten Sie!

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit
wünscht Ihnen Ihre Rosemarie Kroll!

Viele Weihnachtsangebote und ein
kleines Geschenk

erwarten Sie!

Blutbuche Viel Lärm um nichts…
Sudberg. Viel Lärm um nichts, so
lässt sich die Diskussion in der Be-
zirksvertretung (BV) zur Blutbu-
che auf dem ehemaligen Hösterey-
Gelände in Sudberg zusammenfas-
sen. Auf besorgte Anfragen von
Anwohnern und des Bürgervereins
Sudbürger zu dem Naturdenkmal
an der Ecke Schöppenberg/Sud-
berger Straße hatten die Grünen ei-
ne Anfrage in die BV eingebracht
– Tenor: Ist das Naturdenkmal
durch die benachbarte Bebauung
möglicherweise bedroht?
Vorweg: Sie ist es nicht. So lautet

jedenfalls die Antwort des zustän-
digen Ressorts, die SPD-Bezirks-
vertreter Oliver Wagner erhielt, als
er dort einfach mal anrief. Die Be-
bauung liege zwar sehr nahe an
der Blutbuche, aber der Abstand
sei noch ausreichend – keine Ge-
fahr für das Naturdenkmal, man
führe regelmäßige Kontrollen
durch, berichtete Oliver Wagner.

So weit, aber nicht so gut, denn
der Buche-Antrag brachte Oliver

Wagner auf  die Palme: Der SPD-
Bezirksvertreter warf den Grünen
Effekthascherei vor. Wenn  sie sich
einfach zunächst bei der Stadt in-
formiert hätten, wäre ihr Antrag
überflüssig gewesen. Die Stadt ha-
be keinerlei Probleme mit dem
Sudberger Bauherrn – „abklopfen
statt auf den Busch klopfen“, riet
Wagner daher den Grünen. 

Während Grünen-Bezirksvertre-
ter Dirk Wallraf die SPD-Kritik als
„Frechheit“ konterte, benannte
Grünen-Ratsfrau Regina Orth die
Wagner-Vorwürfe als „befremd-
lich“: „Wir Grüne kümmern uns
um Bäume“. Linke-Vertreter Hart-

mut Kissing und CDU-Vizebür-
germeister Michael-Georg von
Wenczowsky sprangen zur Seite:
Es sei gutes Recht jeder Fraktion,
derartige Anfragen zu stellen. Ent-
sprechend ging die Abstimmung in
der BV aus: Der Grünen-Antrag
wurde mit großer Mehrheit ange-
nommen.

Nach dem Ende der öffentlichen
BV-Sitzung war die Blutbuche vor
dem Sitzungssaal weiter Thema:
Der Sudberger Eigentümer und
Bauherr versicherte den anwesen-
den Sudbürger-Vertretern, dass
kein Grund zur Sorge bestehe. Das
Naturdenkmal gehöre zum Orts-
bild, er sei als Sudberger selbst
sehr daran interessiert, dass der
Baum nicht gefährdet werde. Der
Grundstückseigentümer versicher-
te, der Bereich um die Blutbuche
sei auch von einer zukünftigen
Nutzung durch die Mieter der in
Bau befindlichen Häuser ausge-
nommen.

Meinhard Koke

Keine Gefahr für 
Naturdenkmal am

Schöppenberg / 
Disput zwischen SPD

und Grünen in der
Bezirksvertretung.

Tipps rund
ums Laminat

Wuppertal. Verlegeprofis vom La-
minat-Depot zeigen an jedem ers-
ten Samstag im Monat, wie leicht
sich das dort erhältliche Click-La-
minat verlegen lässt. Von 10 bis 13
Uhr gibt es darüber hinaus an der
Uellendahler Straße 408 in Elber-
feld jede Menge wichtige Tipps,
welcher Boden sich für welchen
Raum am besten eignet und was
man in Sachen Fußleisten und
Dämmung beachten muss. 

Eine solch rauschende Ball-
Nacht erlebt man nicht alle Ta-
ge: Im passenden Ambiente der
bis auf den letzten Platz ausver-
kauften Alten Papierfabrik lud
die Cronenberger ADTV-Tanz-
schule „Haus der Tänze“ einmal
mehr zum Herbstball. Unter der
Überschrift „Man muss das Le-
ben tanzen“ gab es in der Elber-
felder Event-Location natürlich
reichlich Gelegenheit, das Tanz-
bein zu schwingen. Ob Tango,
Foxtrott, Walzer, Cha-Cha-Cha
und Co – DJane Adriana Guitar-
rez hatte jeden Stil „auf Lager“
und garantierte damit für die
perfekte musikalische Beglei-
tung. Für unterhaltsame „Verschnaufpausen“ sorgten die einzelnen Kurse der Dörper Tanzschule:
Angefangen mit den jüngsten Tänzern der Kinderkurse über die besten Teilnehmer der HipHop-
und Dance4Fans-Kurse bis hin zu Tango Argentino mit Walter Reetz und seiner Tanzpartnerin Dag-
mar, bei dem die Erotik förmlich auf der Tanzfläche knisterte – die Bandbreite der Vorführungen
war ebenso groß wie das Kursangebot von Sarah Temme und Nadine Tillmann. Höhepunkt des
Abends war die Latein-Show von Mary & Martin: Das Erstliga-Tanzpaar begeisterte nicht nur mit ei-
ner atemberaubenden Performance, sondern versetzte die Gäste auch mit unglaublichen Figuren
und Kostümen ins Staunen. Endgültig am Siedepunkt war der Ball, als das Trainer-Team des HdT ei-
ne Showeinlage aufs Parkett legte – der Applaus danach wollte nicht enden, die Besucher erlebten
eine unvergessliche Ballnacht. Mehr Infos zu allen Angeboten des „Hauses der Tänze“ gibt es im In-
ternet unter www.haus-der-tänze.de, unter Telefon 870 640 12 oder natürlich auch direkt in der
Tanzschule an der Hauptstraße 79.

Haus der Tänze Rauschender Herbstball

Die Sonne lachte – war das am ver-
gangenen Freitag ein herrlicher
Aufgalopp ins erste Adventswo-
chenende. Vom Ausflugswetter lie-
ßen sich auch zwei Pferde anstek-
ken: Sie büxten von der heimi-
schen Weide aus und galoppierten
zum Friedenshain, wo sie quietsch-
vergnügt in den Vorgärten der Stra-
ße grasten. So lustig sich das an-
hört war es aber nicht: Das Ausrei-
ßer-Duo stammte nämlich aus der
Hofschaft Alt-Wolfshahn und war

quer über die Cronenberger Straße
hinauf zum Friedenshain getrabt.
Dort versuchte zunächst eine Frau
die beiden Tiere „im Zaume“ zu
halten, was diese aber nicht mit
sich machen lassen wollten: Sie
scheuten, sodass die Frau stürzte
und sich nach Aussagen von Au-

genzeugen an den Händen verletz-
te. Während die Verletzte durch
Rettungssanitäter versorgt wurde,
hielt die Polizei die Pferde von ei-
nem weiteren Ausflug ab, bis der
Besitzer die Tiere wieder zurück
zur Weide brachte.

Quer über die „Crone“ Pferde ausgebüxt

Knipex expandiert im Dorf
Cronenberger Unternehmen baut neue
Produktionshalle und bittet für Baustellen-
Lärm um Verständnis.
Cronenberg. Wenn in der Nach-
barschaft der Firma Knipex aktuell
nicht nur der Schmiedehammer zu
hören ist, sondern auch Baustellen-
lärm, dann hat das einen positiven
Grund: Der Dörper Zangen-Welt-
meister expandiert – und zwar
nicht ins Ausland, sondern an sei-
nem Cronenberger Stammsitz!
Allein in diesem Jahr konnten an

der Oberkamper Straße über 70
neue Arbeitsplätze geschaffen wer-
den. Dementsprechend müssen
auch die Kapazitäten am Standort
ausgebaut werden: Im östlichen

Bereich seines Werkareals baut
Knipex eine neue Produktionshal-
le.
In der Anfangsphase der Baumaß-

nahme kann es bis zum 9. Dezem-
ber bei den Tiefgründungsarbeiten
zu Lärmbelästigungen kommen.
Knipex bittet dafür um Verständnis
und bemüht sich ebenso, die Belas-
tungen durch den Baustellenver-
kehr für die Anwohner so gering
wie möglich zu halten. 

Im Sommer 2017 will der Dörper
zangen-Hersteller den Hallen-Neu-
bau fertig gestellt haben.



2./3. Dezember 2016 CRONENBERGER WOCHE Seite 7



Seite 8 CRONENBERGER WOCHE 2./3. Dezember 2016

Jetzt auch auf Facebook

Gern helfen wir Ihnen
bei der Auswahl Ihrer Geschenke

Wie wäre es mit einem schönen Duft?
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Team von der Parfümerie Franke

L’OCCITANE - 
mehr Eleganz beim Fest

Sortimente in allen
Größen und Varianten

Wir

wünschen 

Ihnen eine

schöne

Vorweihnachtszeit

EdT.
Duschgel
Bodylotion
Handcreme
Seife   37,95

Badewürfel
Duschgel
EdT.
Bodylotion
Handcreme
15,95

Duschgel
Bodylotion
Handcreme
12,95

3er
Handcremes
21,95

Duschgel
Shampooing
Handcreme
Bodylotion
Gesichtspflege
25,95

Duschgel
Seife
Handcreme 
Bodylotion
25,95

PLAMECO Wuppertal-Remscheid, Königstraße 159, 42853 Remscheid
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 02 02/29 55 54 00

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

DEC
Zimm

• schnelle, saubere Mon
• kein Umräumen der M
• feuchtigkeitsbeständi

Wir informie
einzigartigen und

Außerha

Samstag 01.0Samstag, 9.11. uSamstag, 18.04. u

Eine
neue 

(T)Raum-
decke 
in nur 
1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
jeden Mittwoch, 15.00 bis 18.00 Uhr 

auf der Königstraße 159 in 42853 Remscheid

Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 5,00 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

Stimmungsvoll den Advent eingeläutet

Obwohl die zwölfte
Auflage des Küllen-
hahner Advents eine
Stunde später um 15
Uhr begann, schlen-
derten bereits  um 14
Uhr die ersten Besu-
cher entlang der Ad-

ventsmeile an der Küllenhahner
Straße. Katrin Parsch und Maike
Wand sowie ihre Bürgervereins-
Mitstreiter hatten aber vorgesorgt:
Der erste Kessel-Glühwein war
fertig, der „frühe Vogel“ konnte
den „Glühwein-Wurm“ fangen…
Zunächst ging es überschaubar an

den vier Schauplätzen zu. Umso
mehr hatten die Besucher die Ge-
legenheit, in Ruhe entlang der
Stände zu schlendern. Und da
gab’s einiges zu bewundern: Be-
zaubernd die Stände der Grund-
schule Küllenhahn vor der Pandel-
Fabrik und von fünf jungen Kül-
lenhahnerinnen in der Hüttemann-
Halle, zum Staunen die Miniatur-
Krippen von „Caras Arcana“ bei
Blumen Balewski, für Naschkat-

zen die süßen Leckereien der drei
„Mädels“ vom Nöllenhammerweg
in der Pandel-Fabrik, zum
Schmunzeln die „Sprüche-Schür-
zen“ von Britta Pandel-Rood und
einfach toll, dass auch das Kinder-
hospiz Burgholz wieder mit von
der Partie war.

Echte Hingucker des Advents-

fests waren Uschi Schartner, die
bei Blumen Balewski „live“ ihre
filigranen Handarbeiten klöppelte,
das Spinnrad, das sich fleißig in
der Pandel-Farbrik drehte und ein-
mal mehr der mit vielen kleinen
und größeren Präsentideen strot-
zende und von Lichterketten stim-
mungsvoll in Szene gesetzte Stand
der „Küllenhahner Nordic-Tal-
king-Damen“ in der Hüttemann-
Halle – als es dunkel wurde, war
es bei Ariane und Frank Hütte-
mann, aber auch in der Pandel-Fa-

brik und inmitten der Adventsaus-
stellung von Gudrun Balewski, wo
viele, viele Kerzen flackerten,
noch einmal so heimelig.

Zumal dann auch die Besucher in
Scharen herbeiströmten, wurde es
richtig „muckelig“ auch auf dem
Kulinaria-Hof, wo nun der Glüh-
wein in Mengen floss und die Ad-

ventswürstchen im Akkord von
der Gemeindejugend gebruzzelt
wurden. Als Gudrun Ditgens zum
„Küllenhahner Rudeldudel“ bat,
wurde hier zum „Lehnchen…“
oder zu „Feliz Navidad“ kräftig
gesungen, geschunkelt und getanzt
– das Rudelsingen war der richtige
Aufwärmer für das CW-Feuer-
werk, das im Anschluss folgte.
Auf dem vollen Pandel-Hof und

der Küllenhahner Straße genossen
die Besucher die leuchtenden Ef-
fekte, mit denen Schmitz Pyro-

technik den Adventshimmel er-
leuchtete – der spontane Beifall
bewies, dass das Spektakel ein ge-
lungenes Adventsfinale war.
Schluss war damit aber nicht: Vor
der Pandel-Fabrik wurden noch
zwei/drei Glühwein getrunken und
in der Hüttemann-Halle war erst
gegen Mitternacht „Zapfenstreich“
– der 12. Küllenhahner Advent
war ein stimmungsvoller Aufga-
lopp für die Adventszeit 2016. Na
ja, bei ein paar Graden mehr Kälte
wäre der Glühwein vielleicht bes-
ser gelaufen – aber wir wollen
nicht kleinlich sein: Der Bier-Vor-
rat wurde leer getrunken und auch
am „Normal-Wein-Stand“ des
Bürgervereins lief es.

Und wenn die leeren Bierkästen,
Punsch- sowie Suppentöpfe dafür
sorgten, dass die Kassen voll wur-
den, dann werden sich irgendwann
auch die Küllenhahner Spielplatz-
Kinder über diesen schönen Sams-
tag im Advent 2016 freuen können
– von dem Reinerlös soll ein neues
Spielgerät für die Kleinsten ange-
schafft werden…

Unter cronenberger-woche.de
findet sich eine Foto-Galerie.

Als es dunkel wurde, brummte es auf 
der Adventsmeile: Die 12. Auflage des

Küllenhahner Advents endete auch 
diesmal in Glühwein-Seligkeit.

Weihnachtslieder erklan-
gen am vergangenen Frei-
tag aus den Kehlen von
Kindern des Küllenhahner
Kindergartens „Zwergen-
burg“ in der Dörper Filiale
der Stadtsparkasse: Grund
für das fröhliche Treiben an
der Rathausstraße war
nicht ein Kontoauszug mit
einem besonders dicken
Plus unter dem Strich. Viel-
mehr waren die Kinder von
der Kaisereiche extra in die
Ortsmitte gekommen, um
den Tannenbaum in der
Sparkassen-Filiale mit aller-
lei Selbstgebasteltem zu
schmücken. Michael Niebisch und seine Sparkassen-Kollegen bedankten sich bei den „Zwergen-
bürglern“ für den passenden Aufgalopp zum ersten Adventswochenende mit einer Runde Kakao
und Süßigkeiten – ein großes Tuffi-Plüschtier wird noch seinen Weg an die Kaisereiche finden…

Sparkasse Baum-Schmuck von der Zwergenburg 

Spiel und Spaß
im Jugendhaus

Cronenberg. Ab 5. Dezember än-
dern sich die Öffnungszeiten im
Jugendhaus Cronenberg. Zukünf-
tig ist immer dienstags bis freitags
von 15 bis 18 Uhr für Kinder von
6 bis 14 Jahren geöffnet. Montags
indes kommen von 17 bis 20 Uhr
Jugendliche ab 15 Jahre auf ihre
Kosten. Sie können einfach an der
Händelerstraße 40 reinschauen –
Billard, Kicker, „FIFA“ oder
Tischtennis stehen bereit. Mehr In-
fos: jugendhaus-cronenberg.de.

Entspannung
durch Singen

Ortsmitte. Entspannung und gute
Laune verspricht ein „Gemeinsa-
mes Singen“ in der Praxis Licht-
voll am 3. und 10. Dezember. An
der Schorfer Straße 11 kann man
dann jeweils von 17 bis 18.30 Uhr
durch einfache Mantras und spiri-
tuelle Lieder eine Auszeit vom
Alltag nehmen. Um Voranmeldung
per Mail an gemeinsam-singen
@gmx.de oder unter Telefon (01
51) 23 32 41 28 ist gebeten. Teil-
nahmekosten: 10/5 Euro.

Akustik-Pop in
der „Schmiede“
Ortsmitte. Nach der erfolgreichen
Premiere kürzlich lädt Oliver Hanf
zur zweiten „Akustik-Pop-Sessi-
on“ in die Kulturschmiede ein.
Am 11. Dezember wird der Musi-
ker gemeinsam mit Kulturschmie-
de-Vorstand Fritz Figge verschie-
dene Musiker und Sänger einla-
den, das Repertoire geht von Pop
bis Jazz. Auch Eigenkompositio-
nen werden präsentiert. Los geht
es um 17 Uhr An der Hütte 3, der
Eintritt kostet 10 Euro pro Person.



RemscheidHasten
Aus unserer Nachbarschaft

Zum 22. Weihnachtstreff  lädt die IG Hasten am Sonntag, 4. Dezember, ein. Alle Jahre wieder fin-
det der beliebte Weihnachtsmarkt der Hastener Einzelhandelsgemeinschaft im Gemeindehaus und
rund um die romantisch angestrahlte Pauluskirche in der Büchelstraße statt. Heuer locken über 40
Aussteller mit ihren hübsch-dekorierten Ständen. Ob Groß oder Klein, hier findet jeder etwas.
Festlich geschmückte Hütten und Pavillons im Kirchgarten vermitteln eine wohlig-weihnachtliche
Stimmung, genau richtig, um sich auf die
Adventszeit einzustimmen. natrülich gibt es
auch wieder Essen und Trinken  in großer
Auswahl: Würstchen, Kaffee und Waffeln,
Glühwein und Punsch für Kinder werden an-
geboten. Aber auch Reibekuchen, Grünkohl
sowie türkische und italienische Köstlichkei-
ten laden hier zum Mittagessen ein. Die
Remscheider Pfadfinder bieten am wärmen-
den Feuer Stockbrotbacken an und auch die
Spindeltreiberinnen und Klöpplerinnen bie-
ten Einblicke in ihr traditionelles Handwerk.
Alles in allem bietet die IG Hasten einen ab-
wechslungsreichen Weihnachtsmarkt, der
viel Freude macht und auf die Adventszeit
einstimmt. 
Tipp: Wer will, kann den Weihnachtstreff
auch mit dem Remscheider Bürgerbus an-
steuern - wohlgemerkt kostenlos! Der Fahr-
plan ist ab sofort im Internet unter 
www.ighasten.de einzusehen.

4. Dezember: Weihnachtstreff der IG Hasten

Programm des 22. Weihnachtstreffs:

10.30 Uhr Familiengottesdienst
anschließend Eröffnung durch St. Nikolaus
12.00 Uhr Kirchenführung durch Pfarrer Landau
13.00 Uhr Singen mit den Kindern der GGS Hasten 
13.30 Uhr „Gospel Train“, Chor d. Pauluskirche
15.00 Uhr Kreisjägerschaft „

Die „Bergischen Hörner“
16.00 Uhr Werk-Chor Keiper 

Leitung: Hans Dieter Hugo
Mundharmonika: Jürgen Honecker

17.00 Uhr Adventsandacht in der Pauluskirche

Den Hastener Weihnachtstreff findet man am
4. Dezember 2016, wie jedes Jahr, im Kirch-
park und Gemeindehaus „Johannes-Schmie-
sing-Haus“ der Pauluskirche, auf dem Hasten
und in der Büchelstraße.

Hammesberger Str. 5
42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914
Fax: 02191/5911916

Inh. Helga Nitzschke

www.tapetenwechsel-rs.de
info@tapetenwechsel-rs.de

• Farben
• Tapeten
• Gardinen
• Gardinenwäsche

mit abnehmen + aufhängen

• Bodenbeläge
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
Fachberatung - 
auch bei Ihnen zuhause

Besuchen Sie 

unsere neue 

Gardinenabteilung!

Weihnachtlicher Hasten lockt zu einem Nachbarschaftsbesuch
Ob es der Wunschbaum bei Blumen Röttger, Weihnachtsillumination oder die beliebte Weihnachtsverlosung der IG Hasten
ist, ein Besuch im nahegelegenen Stadtteil lohnt sich dieser Tage in jedem Fall. Bedürftigen Menschen eine ganz besondere
Freude zu Weihnachten machen, dies ermöglicht der Wunschbaum, der bei Blumen Röttger steht. Hier haben die Bewohner
des nahegelegenen Altenheims und die vielen Kinder ihre ganz speziellen Wünsche aufgehängt, die nur darauf warten, er-
füllt zu werden.

Wer selber etwas gewinnen will, beteiligt sich an der großen Weihnachtsverlosung der IG Hasten, bei der es heuer wieder
viele attraktive Preise zu gewinnen gibt. Als Höhepunkt gibt es einen Reisegutschein in Höhe von 500 Euro zu gewinnen.
Der 2. Preis ist ein Rundflug über Remscheid und das Bergische Land für zwei Personen und als dritter Preis lockt ein 300-Eu-
ro-Gutschein der Kfz-Werkstatt „Noll“. Teilnahmekarten bekommt man bei allen Mitgliedgeschäften der IG-Hasten.  Loh-
nenswert ist auch ein Blick auf die Weihnachts-Tanne in der Büchelstraße 36. Über 10.000 kleine Lämpchen verleihen der Si-
cheltanne einen ganz besonderen weihnachtlichen Glanz rund um den Richard-Lindenberg-Platz. Alle weiteren Aktionen
rund um den Hasten findet man unter: www.ighasten.de.

Edelhoffstraße 18
42857 Remscheid

Tel.: 021 91/882544
Fax: 02191/88 25 45

Bald ist Weihnachten!
Bei uns finden Sie immer 

das passende Geschenk

für Sie und Ihn!

Allen Füßen 
und ihren 
Menschen
wünschen wir 
einen fröhlichen
Weihnachtstanz
und einen gesunden
Gang durchs neue
Jahr 2017.

Weihnachtsbaum-
Verkauf

zugunsten des Kinderhospiz Cronenberg

Sa., 10.12.,   9-16 Uhr 
So., 11.12., 11-16 Uhr

Für das leibliche Wohl stehen 
Würstchen und Glühwein bereit.

Fotos: IG Hasten
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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Wir bieten mehr als
nur Tapetenwechsel!

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Bundesliga:
Samstag - 3.12. 2016, 15.00 Uhr

RSC Dörper Cats - RSC Gera
Samstag - 3.12. 2016, 18.00 Uhr

RSC Herren- SKG Herringen

Bundesliga-Saison 2016/17

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Gaststätte „Kaiser-Treff“

Weihnachten beim BHC
Zum „vorweihnachtlichen Beisam-
mensein“ lädt der Bürgerverein Hah-
nerberg-Cronenfeld (BHC) am Mon-
tagabend ab 19 Uhr ein. In der Gast-
stätte „Kaiser-Treff“ an der Hahner-
berger Straße 260 werden dann die
„Hedwigkids“ für Musik sorgen.

Seni-Netz

Weihnachtsmarkt in Aachen
Eine Fahrt zum Weihnachtsmarkt in
Aachen steht bei Seni-Netz in der
Vorweihnachtszeit unter anderem
auf dem Programm. Darüber hin-
aus gibt es für alle junggebliebene
Menschen ab 60 Jahren aus Cronen-
berg auch einen PC- und Internet-
kurs sowie neue Frühstückstermine.
Infos unter Telefon 75 95 40 33.

Historische Stadthalle

Konzert des Männerchores
Auf die nahenden Festtage wird der
Cronenberger Männerchor (CMC) am
dritten Adventssonntag, 11. Dezem-
ber, einstimmen. Das Weihnachtskon-
zert beginnt um 17 Uhr in der Histo-
rischen Stadthalle am Johannisberg.
Karten gibt es noch zum Preis von
17 Euro in der CW-Geschäftsstelle
an der Kemmannstraße 6.

Reformierte Kirche

Turmsinger wieder aktiv
Auch am zweiten Adventssonntag
werden die Turmsinger wieder in
die Spitze der Reformierten Kirche
an der Solinger Straße klettern und
von 21.30 bis 22 Uhr zu Trompeten-
klängen Weihnachtslieder singen.

DRK-Zentrum Mastweg

„Stöberkiste“ am 11.12.
Die nächste „Stöberkiste“ findet an-
 lässlich des Weihnachtsmarktes der
Kindertagesstätte „Wilde 13“ am
11. Dezember im DRK-Kinder- und
Jugendzentrum, Mastweg 29, statt.
Von 15 bis 18.30 Uhr wird gefeiert.

Hahnerberg-Apotheke

Stiefel abgeben trotz Umzug
Auch wenn die Hahnerberg-Apothe-
ke vom 10. bis 12. Dezember auf
die andere Seite der Cronenberger
Straße in den ehemaligen Kaiser’s-
Markt zieht, findet auch in diesem
Jahr die Nikolaus-Aktion statt. Zum
6. Dezember werden alle Kinder-
stiefel, die in der Apotheke abgege-
ben wurden, mit Leckereien gefüllt.

Kath. Gemeinde Hl. Ewalde

Lieder zum Mitsingen
Bei Kinderpunsch und Knabbereien
gibt es mit dem Chor „inTakt“ der
Kath. Gemeinde Hl. Ewalde am Sonn-
tag nach der Familienmesse um
9.30 Uhr Lieder zum Mitsingen – ge-
treu dem Motto „Tragt in die Welt
nun ein Licht“ wird für die Miserior-
Hungernothilfe gesammelt.

Zentrum Emmaus

„Leinen los“ am Samstag
Weihnachtliche Seemannslieder und
vieles mehr gibt es am morgigen
Samstag vom Duo „Leinen los“ im
Zentrum Emmaus. Der Eintritt zum
Konzert zugunsten des Förderver-
eins FKJC der Evangelischen Kir-
chengemeinde Cronenberg kostet
an der Hauptstraße 39 nur 5 Euro.

NaturFreunde Cronenberg

Wanderung nach Barmen
Die Senioren der NaturFreunde Cro-
 nenberg wandern am kommenden
Mittwoch, 7. Dezember, von der Park-
straße in Ronsdorf aus zur Werther
Brücke in Barmen. Abmarsch ist um
9.54 Uhr, die Bushaltestelle ist vom
Hahnerberg aus mit der Linie 630
ab 9.46 Uhr erreichbar.

Fritz Nebeling & Sohn

Elastische Fugensanierung
Die Firma Fritz Nebeling & Sohn aus
Remscheid bietet im Raum Cronen-
berg/Südstadt in diesen Tagen eine
elastische Fugensanierung mit neu-
er Abdichtung für 99 Eu ro pro Du-
sche oder Wanne an. Weitere Infos
unter Telefon (0 21 91) 2 74 62.

Städt. Klinikum Solingen

Selbsthilfe Polyneuropathie
Wie jeden 2. Mittwoch im Monat
trifft sich am 14. Dezember die
Selbsthilfegruppe Polyneuropathie
im Städtischen Klinikum Solingen.
Infos unter Fon (01 59) 02 23 68 21.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

Seit mittlerweile
zwei Jahren bietet
Klaudia Thon aktu-
elle Modetrends für
Damen und Herren
an der Rathausstra-
ße 3. Grund genug
für die Inhaberin,
sich für die Treue
bei ihren Kunden zu
bedanken: Modisch
geht es aktuell mit
„Place for WoMen“
in die Adventszeit.
Momentan findet
man hier die ange-
sagtesten Trends für
die kältere Jahres-
zeit. Aber auch viel
Neues bietet Inha-
berin Klaudia Thon
passend zum Jubiläum: „Gerade frisch hinzu gekommen sind die
tollen Outfits von ,Funky Staff’“, berichtet sie. Trendy, funky, cool
und sehr schnell, so präsentiert sich die neue Modelinie. Neu sind
derweil auch die Öffnungszeiten: Ab sofort ist „Place for Wo-
Men“ immer montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9
bis 13.30 Uhr und von 14 bis 18.30 Uhr sowie mittwochs und
samstags von 9 bis 13.30 Uhr geöffnet. Aktuelle Modetrends und
neue Kollektionen findet man übrigens auch auf der Facebook-
Seite von „Place for WoMen“.

„Place for WoMen“ Dank
für zwei Jahre im Dorf

Damit Unternehmen ihren Be-
schäftigten gesunde und nach-
haltige Alternativen für den Ar-
beitsweg anbieten, den die
meisten bisher im Auto zurück-
legen, unterstützt das Rem-
scheider Unternehmen Hudora
nun den ACE, Deutschlands
zweitgrößten Automobilclub,
beim Projekt „Gute Wege zur
guten Arbeit“. Hochwertige
Test-Scooter aus der Big-Wheel-
Serie von Hudora, werden hier-
bei zur Verfügung gestellt –
denn nicht nur Kinder fahren
auf die Roller mit großen Reifen
ab. Der Scooter sei in Kombina-
tion mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln eine gute Alterna-
tive zum Auto, heißt es von Hu-
dora – er sei schnell, leicht, wendig und könne bei Bedarf ganz einfach eingeklappt werden.
„Durch die gemeinsame Aktion hoffen wir, einen aktiveren Weg zur Arbeit und letztlich einen ge-
sunden Lebensstil  zu fördern“, erklärt Hudora-Geschäftsführer Dr. Maximilian Dornseif. „Wir holen
die Eltern aus dem Auto und die Kinder hinter der Spielekonsole hervor.“

Hudora unterstützt gesunde Arbeitswege

Wachsame Nachbarn Bettel-Trupp
verunsichert am Wilhelmring

Gleich etliche Anrufe
gingen am Dienstag-
nachmittag aus dem
Bereich Wilhemring/

Neuenhofer Straße bei der Polizei
ein: Die besorgten Anrufer melde-
ten auffällige Personen, die an den
Haustüren klingelten und in auf-
dringlicher Weise um Geld bettel-
ten. Dabei hielten sie Zettel hoch,
auf denen zu lesen stand, dass sie
nach Arbeit suchten und hierfür
Hilfe bräuchten.

Die Einsatzbeamten der Polizei
konnten auf dem Parkplatz eines
Discounters an der Hahnerberger
Straße einen Transit-Kleinbus mit
neun Personen ausfindig machen.
Bei der Kontrolle stellte sich he-
raus, dass die Insassen allesamt
über keinen festen Wohnsitz in

Deutschland verfügen, einige wa-
ren bereits polizeilich in Erschei-
nung getreten.

Auch wenn im Zusammenhang
mit dem Auftreten der Bettel-
Gruppe weder Aufbrüche, noch
Trickdiebstähle oder Einbrüche im
Bereich Wilhemring gemeldet
wurden, begrüßt die Polizei die
Wachsamkeit der Hahnerberger
Anwohner: Wer Auffälliges in sei-
ner Nachbarschaft bemerkt, so ap-
pelliert die Polizei, möge dies um-
gehend melden – auch unter der
Notrufnummer „110“: „Lieber ein-
mal zu viel die Polizei rufen, als
einmal zu wenig“, lautet die Poli-
zei-Devise.

Weitere Hinweise an die Polizei
Cronenberg unter Telefon 247 13
90 oder ans Präsidium unter 284-0.

Samstag, 03.12.2016, 15.00 Uhr

RSC (D) – RSC Gera
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Samstag, 03.12.2016, 17.30 Uhr

SSVg Heiligenhaus III – SSV III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 2, Herren
Sportplatz, Am Sportfeld 1, Heiligenhaus

Samstag, 03.12.2016, 18.00 Uhr

CTG (H) – DJK Styrum 06
Handball, Verbandsliga Gruppe 2, Herren
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Samstag, 03.12.2016, 18.00 Uhr

RSC (H) – Germania Herringen
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Sonntag, 04.12.2016, 11.30 Uhr

SSV II – ASV Wuppertal II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 04.12.2016, 12.00 Uhr

BB Barmen – Germania II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportpl. Rauental, Badische Straße 72, W’tal

Sonntag, 04.12.2016, 12.30 Uhr

Germania III – Türkgücü Velb. II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 04.12.2016, 14.15 Uhr

ETB Schwarz-Weiß Essen – CSC
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Stadion Uhlenkrug, Am Uhlenkrug 40, Essen

Sonntag, 04.12.2016, 14.30 Uhr

SSV – TSV 05 Ronsdorf II
Fußball, Kreisliga A, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 04.12.2016, 14.30 Uhr

SC Uellendahl – CSC II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportpl. Uellend., Paul-Löbe-Str. 20, W’tal

Sonntag, 04.12.2016, 14.30 Uhr

TSV Beyenburg – Germania
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportpl. Albertshöhe, Sondern 49, Wuppertal

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Die Ergebnisse der jeweiligen Par-
tien gibt es immer zeitnah online
unter www.cronenberger-sport.de!

Haarentfernung
mittels Laser

Wuppertal. Haarentfernung mit-
tels Laser ohne Rasieren, ohne
Wachsen und Zupfen sowie mit
guten Erfolgen – das verspricht
Nazar an der Alte Freiheit 3 in El-
berfeld. Zur Neueröffnung gibt es
derzeit 50 Prozent Rabatt, Infos
unter Telefon 45 92 86 66.

Überraschungen
für Dampfer

Ronsdorf. Nur am heutigen Frei-
tag und am morgigen Samstag gibt
es bei „Dein Dampfer-Store“ in
Ronsdorf jede Menge Überra-
schungsangebote. Wer Ausschau
nach E-Zigaretten und Zubehör
hält, der ist im Ladenlokal  an der
Erbschlöer Straße 39 richtig.



2./3. Dezember 2016 SPORT Seite 11

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Michaela Struck-Kuberka
Demenzbetreuung
auch mit den Krankenkassen abrechenbar
Tel.: 2 47 86 60  od. 015 20-4 39 83 70

Leichtes Los
im DRIV-Pokal

Beim TuS Düsseldorf-
Nord II wird der RSC
Cronenberg im Achtel-
finale des DRIV-Pokals

der Herren antreten. Das Spiel fin-
det am 11. Februar 2017 um 15.30
Uhr statt. Der RSC II wird den
Umweg über die Vorrunde nehmen
müssen. Dort empfängt der Regio-
nalligist das Bundesliga-Team des
SC Bison Calenberg. Das Spiel ist
noch nicht terminiert.

Topspiel RSC empfängt den Spitzenreiter

Für die Löwen des
RSC Cronenberg steht
am morgigen Samstag-
abend ein absolutes

Topspiel an: Mit dem SKG Herrin-
gen läuft um 18 Uhr der souveräne
Tabellenführer der Rollhockey-
Bundesliga in der Alfred-Hen-
ckels-Halle auf. Die Hammer
kommen mit ihren drei National-
spielern Lucas und Kevin Kar-
schau sowie Liam Hages an die
Ringstraße und wollen natürlich
beim RSC keinen Ausrutscher ri-
skieren. Das Team von Trainer
Christian Zarod hat den Titelge-
winn fest im Visier und nach neun
Spieltagen bereits einen Vorsprung
von fünf Punkten in der Tabelle.

Etwas Boden gutmachen konnte
derweil der RSC Cronenberg am
vergangenen Spieltag: Die Löwen
schlugen im Nachholspiel den SC
Bison Calenberg mit 8:3 (4:1). Die
Vorzeichen waren denkbar un-
günstig: Mit Benni Nusch, Marco
Bernadowitz und Kay Hövelmann
musste der RSC auf gleich drei

Stammspieler verzichten. Die von
Spielertrainer Jordi Molet ange-
führten RSC-Youngster machten
ihre Sache gegen die Niedersach-
sen jedoch denkbar gut.

Bereits in den ersten Minuten
nach Anpfiff bereiteten die Löwen
ihren zuletzt eher leidgeprüften
Fans in der Alfred-Henckels-Halle
viel Freude: Zweimal Leit-Löwe
Molet sowie Sebastian Rath sorg-
ten dafür, dass die Cronenberger
bereits nach zehn Minuten 3:0 in
Führung lagen. Auch das 3:1 durch
Calenbergs Top-Torjäger Milan
Brandt konnte die Löwen an die-
sem Samstagabend nicht aus dem
Tritt bringen: Daniel Leandro stell-
te nach Pass von Aaron Börkei den
alten Abstand wieder her und be-
sorgte damit den 4:1-Halbzeit-
stand.

Nach Wiederanpfiff kam Calen-
berg zwar durch Goalgetter Brandt
zum 2:4. Die Hoffnungen der Bi-
sons, die Partie noch einmal dre-
hen zu können, währten jedoch
nicht lange: Mit zwei weiteren To-

ren versetzte Jordi Molet den Am-
bitionen der Gäste einen kräftigen
Dämpfer. Zumal Löwen-Keeper
Eric Soriano zwischen den Pfosten
wieder eine Klasse-Partie bot,
blieb es bis zur Schlussphase bei
dem 6:2-Vorsprung. Die beiden
Treffer von Sebastian Rath und
Aaron Börkei sowie das dritte Tor
von Milan Brandt zum 8:3-End-
stand hatten nur noch statistischen
Wert.

Durch den Heim-Dreier verbes-

serten sich die RSC-Löwen in der
Bundesliga-Tabelle auf den 7.
Rang. Ob die Cronenberger ihre
Mini-Serie von nunmehr zwei Sie-
gen in Folge am morgigen Samstag
ausbauen können, ist mit einem
dicken Fragezeichen zu versehen:
Germania Herringen hat in den bis-
herigen Spielen erst eine Niederla-
ge gegen Walsum kassiert.
RSC-Herren: Soriano, Modrzewski –
Molet, Vester, Thiel, Rath, Riedel, Seid-
ler, Leandro, Börkei.

Hatten im Nachholspiel gegen Calenberg viel Grund zum Jubeln:
Daniel Leandro (mi.) und Aaron Börkei sowie RSC-Spielertrainer
Jordi Molet. Foto: Odette Karbach

Rollhockey-Bundesliga Germania 
Herringen läuft morgen bei den RSC-
Löwen auf / Generalprobe für das Spitzen-
spiel mit dem 8:3 gegen Calenberg geglückt.

Sudberger Teams punkten alle
CSC vor wichtigem Kellerduell / Germania II schlägt Uellendahl.
Cronenberg/Südstadt. Eine deut-
liche Heimniederlage musste am
letzten Wochenende Fußball-Ober-
ligist Cronenberger SC hinneh-
men. Gegen den VfR Krefeld-Fi-
scheln gab es auf dem Horst-Neu-
hoff-Sportplatz ein 2:5 (0:2). Die
Treffer für die Grün-Weißen er-
zielten Osman Öztürk (67. Spiel-
minute) und Marcin Krzystof Mül-
ler (90.). Die Grün-Weißen rutsch-

ten durch die Pleite wieder auf den
ersten Abstiegsrang der Oberliga
Niederrhein. Am Sonntag laufen
die Cronenberger um 14.15 Uhr
im Stadion Uhlenkrug bei ETB
Schwarz-Weiß Essen auf.

Auch nicht gerade erfolgreich
lief es in der Kreisliga A. Der SSV
Germania 1900 verlor am heimi-
schen Freudenberg gegen die
Zweitvertretung des SC Velbert

klar mit 1:4 – nachdem Jonas Ru-
dolph in der 17. Minute die Füh-
rung für die Hausherren schoss,
hatte es zur Halbzeit noch 1:1 ge-
standen. In der Tabelle stehen die
Südstädter nun auf dem ersten Re-
legationsplatz. Um einen Platz auf
Rang 16 nach oben klettern konnte
hingegen der SSV 07 Sudberg.
Die Schwarz-Blauen holten beim
Tabellennachbarn SV Bayer Wup-
pertal immerhin ein 1:1, den Tref-
fer erzielte Mohamed Fofana.

Deutlich besser lief es für die Re-
serve der Sudberger in der Kreisli-
ga C: Stolze sieben Auswärtstore
gab es beim FC Union Roma II zu
feiern, allerdings kassierte das
Team des Trainergespann Radouan
Boujniah und Adel Zerriq auch
fünf Stück. Der SSV III holte ge-
gen den TSV Neviges III daheim
ein 2:2. Für Sudberg trafen Patrik
Zybell und Andre Faulenbach.

Einen Dreier konnte die Zweite
des SSV Germania 1900 in der
Kreisliga B gegen den SC Uellen-
dahl einfahren. Noris Hecker (4
Treffer), Niklas Ledermann, Kevin
Fischer, Maurice Westerholz und
Tim Schlichting sorgten für einen
8:3-Heimsieg. Germania II sicher-
te sich durch ein 1:1 beim SV Uni-
on Velbert II einen Punkt, musste
die Tabellenführung allerdings
dem TSV Gruiten überlassen. Die
Zweite des CSC setzte ihren freien
Fall  fort: Sie verlor daheim gegen
den FC Polonia Wuppertal mit 2:3
und rangiert nun auf Platz 10.

CSC-Junioren im Pokalfinale

Gleich zwei Teams des Cronenberger SC lösten Ende November
das Ticket für das Kreispokalfinale, welches gleichzeitig die Quali-
fikation für den Niederrheinpokal bedeutete. Die C-Jugend der
Grün-Weißen gewann gegen den SV Heckinghausen nach einem
frühen Rückstand mit 4:1 (2:1), die B-Jugend drehte einen 0:2-
Halbzeitrückstand in einen 3:2-Sieg gegen den SV Bayer Wupper-
tal. Durch diese Erfolge erreichten im dritten Jahr in Folge CSC-
Mannschaften das Kreispokalfinale und können sich Hoffnungen
machen, dass nach Borussia Mönchengladbach (A-Jugend, 2015)
und Fortuna Düsseldorf (B-Jugend, 2016) im Niederrheinpokal
wieder namhafte Teams aus dem Rheinland ins Dorf kommen.

Foto: privat

Zumal der Klimawandel dafür
sorgt, dass man immer höher hi-
nauf muss, um die Ski gleiten
lassen zu können, gehen We-
deln, Schussfahrt und Snow-
boarden zunehmend ins Geld.
Eine Wohltat für die Reisekasse
ist da alljährlich die Ski-Börse,
welche der Ski-Club Cronenberg
(SCC) im Schulzentrum Süd ver-
anstaltet: Auch am vergange-
nen Samstag konnten sich Inte-
ressierte dabei wieder günstig
mit allem, was es für einen
sportlichen Winterurlaub
braucht, eindecken. Ob Ski, Ski-
schuhe oder Ski-Bekleidung, ob
Snowboards, Helme oder auch
Schneeketten und Skiträger – weit über 1.000 Ausrüstungsstücke, welche am Tag zuvor von Privat-
personen zum Verkauf abgegeben worden waren, standen zur Auswahl. Kein Wunder also, dass
vor „Highnoon“ wieder Schlussverkaufsstimmung vor dem Eingang zum Schulzentrum herrschte:
Als sich um 12 Uhr die Türen öffneten, stürmten die Schnäppchenjäger auf der Pirsch nach den bes-
ten Angeboten geradezu das Pausenzentrum. Hier sorgten in zünftige Dirndl gewandete Clubbe-
rer-Mädels (Foto: Odette Karbach) mit einer üppigen Cafeteria dafür, dass nach dem erfolgreichen
Einkauf auch das stärkende „Après“ nicht zu kurz kam.

Ski-Club-Börse Der Winter kann kommen…

CTG verliert in
Wermelskirchen

Der zwischenzeitliche
Höhenflug der Hand-
ball-Herren der Cro-
nenberger TG in der

Verbandsliga ist gestoppt: Bei Ver-
folger TuS Wermelskirchen 07
verloren die Dörper am letzten
Sonntag knapp mit 20:19 (11:10).
Die CTG rangiert trotz der Nieder-
lage mit einem Punkteverhältnis
von 7:9 auf Rang acht. An diesem
Sonntag kommt die DJK Styrum
06 (Platz 12) in das Sportzentrum
Süd auf Küllenhahn.

Wanderung
mit der CTG

Zum letzten Mal in die-
sem Jahr werden bei der
Cronenberger TG am 8.
Dezember die Wander-

schuhe geschnürt. Um 11 Uhr
geht’s am Ehrenmal los, auch
Nicht-CTGler sind willkommen.

Punkteteilung
im Kellerduell

Im Kellerduell der Be-
zirksliga konnten die
Handball-Frauen der
Cronenberger TG am

vergangenen Sonntag keinen dop-
pelten Punktgewinn verbuchen.
Gegen die einen Rang besser plat-
zierte HSG Velbert/Heiligenhaus
gab es im Sportzentrum Küllen-
hahn für das Tabellenschlusslicht
ein 19:19-Unentschieden, obwohl
die CTG-Frauen zur Halbzeit noch
mit 10:8 geführt hatten.

Schwimmen im
Kerzenschein

Cronenberg. Passend zur Advents-
zeit bietet das Gartenhallenbad am
7. Dezember ein weiteres stim-
mungsvolles Lichterschwimmen
an. Ab 6.45 Uhr werden in dem
Bad an der Straße Zum Tal wieder
unzählige Kerzen und Lichter
leuchten und für eine heimelige
Schwimm-Atmosphäre sorgen. 
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• Dach-, Fassaden-, und Klempnerarbeiten
• Balkon- und Terrassensanierung
• Energieberatung/Energieausweis
• Wärmedämmtechnik 
• Dachbegrünung
• Schieferarbeiten 
• Solartechnik 
• Photovoltaik 

• Reparaturnotdienst 
Telefon 0202 - 976 55 40 • Küllenhahner Str. 242
42349 Wuppertal•www.huettemann-bedachungen.de

Frank Hüttemann Bedachungen
Ihr Meisterbetrieb für Dach, Wand und Solartechnik

Die weltweit 

leistungsstärksten 

PV-Anlagen!

Cronenberger Schlüsseldienst
Schorfer Str. 2  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02 - 47 45 08  •  Fax 02 02 - 47 76 27

Achtung: geänderte Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 9-17 Uhr, Mi.+Fr. nach Vereinbarung

Wie gewohnt 24-Stunden-Notdienst: 47 45 08

Ihr Fachgeschäft für:
● Schließanlagen
● Bosch Torantriebe (Somfy)
● Tresore u. Waffenschränke
● Funkalarmanlagen
● ABUS Einbruchsicherungen
● Taschenmesser von Victorinox
● Messer von Wüsthof
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26
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Jetzt staatliche Förderung
nutzen –
Ihre Wärmedämmung zahlt
sich selbst:

Investieren statt frieren!
Wärmedämmung
spart richtig Geld!

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

M
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er
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de
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Mit dem Polarexpress 
zum   
Mont Blanc  
 

 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Beginn: 

      

16 : 00 Uhr 

 
Einlass: 

      

15 : 30 Uhr 

 
Eintritt: 

       Schüler u. 
 

 
 Leitung: 

 
Holger Havemann

 
 

Ansprache: Pastor Thomas Hoppe  
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Reformierte Kirche, Solinger Straße 2
Wuppertal - Cronenberg
Sonntag, 04. Dezember 2016

Paul Panzer: Invasion der Verrückten
Am 11. Dezember ist Paul Panzer mit seinem neuen Programm „Invasi-
on der Verrückten“ zu Gast in der Wuppertaler Uni-Halle.

Ja, ist denn die ganze Welt verrückt geworden?! Könnte man meinen,
glaubt man Deutschlands schrägstem Komiker Paul Panzer und dem Ti-
tel seines nunmehr fünften Bühnenprogramms. Nach über zehn Jahren
live auf der Bühne und mehr als 2,5 Millionen Zuschauern schafft es Paul
Panzer immer wieder, selbst den alltäglichsten Dingen Neues, nicht sel-
ten Skurriles aber immer Unterhaltsames abzugewinnen. Unnachahm-
lich kreativ, politisch inkorrekt, charmant und böse zugleich unterhält
uns Paul mit brandneuen Geschichten, Ansichten und Abenteuern aus
dem Leben des „Kleinen Mannes“ und seiner Familie. Ob von Smoothies
oder Psychopharmaka, von Superhelden oder Babbel-Sprachreisen:
Pauls Geschichten drehen sich doch immer um ein zentrales Thema, den
Menschen mit all seinen Ängsten, Sehnsüchten und unbeantworteten
Fragen. Woher kennt der Lieferheld all die Rezepte? Warum ist die Ehe
besser als der Tod? Und warum zum Teufel braucht Bifi eine eigene Fa-
cebook-Seite? Man sieht ihm den Spießer, den kleinen Mann, den „Verrückten“ an, doch wer Paul Panzer
kennt weiß, hier ist ein Wolf im Schafspelz am Werk..., hat er doch schon längst erkannt: „Die ,Invasion der
Verrückten’ steht uns nicht erst bevor. Sie sind schon mitten unter uns!“ 

Karten zu dem unvergesslich-komischen Abend mit Paul Panzer bekommt man unter  www.eventim.de und
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. Unter unseren Lesern vergeben wir 3x2 Eintrittskarten. Diese wer-
den unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de
melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 5. Dezember, in der
Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Paul Panzer

Weihnachtsmarkt Schloss Grünewald
Zum 13. Mal lädt vom 9. bis 11. und 16. bis 18. Dezember der Romanti-
sche Weihnachtsmarkt auf Schloss Grünewald zum Adventsbummel.

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt? Von wegen! Es sind Tausende von
Feuerkörben, Fackeln und Kerzenlichter, die am 3. und 4. Advent das
wunderschöne Schloss Grünewald in Solingen-Gräfrath beim 13. Ro-
mantischen Weihnachtsmarkt in eine aus der Zeit gefallene Weih-
nachtslandschaft verwandeln. Wer wahre Weihnachtsstimmung statt
„Last-Christmas-Gedudel“ will, handgemachte Unikate statt Massenwa-
re aus China sucht sowie kulinarische Köstlichkeiten jenseits der Curry-
wurst schätzt, wird beim Romantischen Weihnachtsmarkt rund um
Schloss Grünewald in Solingen-Gräfrath am dritten und vierten Ad-
ventswochenende seine helle Freude haben. Ein würdiger Rahmen für
die 100 handverlesenen Künstler, Designer und Kunsthandwerker, die
hier ihre originellen Unikate präsentieren: Von der Gourmet-Käserei bis
zum Glaskünstler, vom traditionellen Korb bis zur trendigen Designer-

Schale reicht die Palette an stilvollen Geschenkideen. Inmitten von Gauklern, liebevoll gestalteten Lebku-
chenhäusern und dem Wunschzettelzelt machen auch kleine Besucher große Augen. Und auch das kulinari-
sche Angebot liegt fernab von saisonalem Einheitsbrei: Ob herzhafte Räuberfackeln, delikater Flammlachs
oder frisch gebackenes Brot – die Geschmacksnerven werden genauso fröhlich gestimmt wie die anderen
Sinne. 

Die Öffnungszeiten sind freitags von 14 bis 21 Uhr sowie  samstags  und sonntags von 11 bis 20 Uhr. Der
Eintritt kostet sieben Euro (Kinder bis einschließlich 16 Jahre frei). Schloss Grünewald findet man in Solin-
gen-Gräfrath an der Straße Haus Grünewald 1. Parkplätze gibt es am Westring 340 – von hier aus wird
auch ein Shuttle-Service angeboten. Unter unseren Lesern vergeben wir 10x2 Freikarten. Diese werden un-
ter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden
(Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 5. Dezember, in der Zeit von
11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Schloss Grünewald

Köln: Weihnachtsshow mit den Brings
Die Gothaer-Generalagentur Götz R. Schneider von der
Hauptstraße 59 hält für alle Kölschrock- und Musik-Fans
ein ganz besonderes Highlight parat: Für die Weihnachts-
show der kölschen Kult-Band „Brings“, die am 9. und 10.
Dezember in der Lanxess-Arena in Köln stattfindet, ver-
geben Götz R. Schneider und sein Team in Zusammenar-
beit mit der CW 2x2 Freikarten.

Mit Schunkeln, Verzäll und jeder Menge prominenter
Verstärkung heißt es am 9. und 10. Dezember „Omma in
Love“. Wie im winterlichen Schneegestöber soll es wer-
den – mächtig viel Wirbel und alle locker flockig drauf.
Mit einer rasanten Show zwischen Karneval, Kölschrock
und Comedy wollen die fünf Jungs im Schottenkaro ihre
Bring(s)schuld einlösen. Wer schon einmal in einer ihrer
Weihnachtsshows war, weiß, dass „Brings“ immer ein Pa-
ket schnürt, in dem für jeden was dabei ist: Comedy, Musik und diese unnachahmliche Schunkel-Atmosphä-
re. Wie bei jeder Weihnachtsshow seit 18 Jahren gibt es nicht nur „Brings“-Hits zu hören, sondern auch sel-
ten gespielte Perlen. So überraschten sie in vergangenen Jahren unter anderem mit Special-Versionen von
„I was made for lovin’ you“, „Highway to hell“ oder „Last Christmas“. Dazwischen nehmen sich die „Köl-
schen Koryphäen“ auch immer gerne selbst auf die Schippe. Dabei hilft ihnen 2016 „Schutzmann“ Jupp
Menth. Für musikalische Unterstützung sorgt die kölsche Bigband Querbeat. Mit verschiedensten Einflüssen
aus den Bereichen Jazz, Pop, Alternative und nicht zuletzt dem eigenen Viertel kreiert das Kölner Ensemble
unverwechselbar stimmungsvolle Rhythmen und Melodien frei nach dem Motto: „Jeder Jeck tanzt anders.“

Eintrittskarten gibt es online unter www.brings-ticket.com. Unter unseren Lesern vergeben wir 2x2 Frei-
karten. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronen-
berger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 5.
Dezember, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Brings

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-Verlosung
Besondere Events mit Gewinnchance

Die Gewinnnummern der Woche:
Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Donnerstag, 1. Dezember

Der Schlafraum GmbH

1x1 Matratzen-Gutschein à 777 Euro
Gewinn-Nr. 6530

Freitag, 2. Dezember

akzenta

10x1 Gutschein à 50 Euro
Gewinn-Nr. 825, 1412, 1847, 1961,
2467, 3582, 3967, 4672, 5660, 5661

ADVENTSKALENDER

2016
Leo-Club Wuppertal

Die Gewinnnummern des Leo-   
Adventskalenders gibt’s täglich unter

www.cronenberger-woche.de!

Wechselbonus
bei Eylert

Wuppertal. Für alle sofort verfüg-
baren Aktionsfahrzeuge des Jaguar
XF und des Jaguar XE gewährt die
Eylert-Autowelt an der Uellendah-
ler Straße 564 derzeit einen Wech-
selbonus in Höhe von 5.000 Euro
für das Altfahrzeug. Weitere Infos
unter www.eylert-autowelt.de so-
wie unter Telefon 24 33 30.

Märchenhafter
Abend

Ortsmitte. Katja Hausmann lädt
am heutigen Freitag zu einem
Märchenabend für Erwachsene  in
die Kulturschmiede ein. Von 19 bis
20.30 Uhr wird die ehemalige „Le-
sezeichen“-Inhaberin in der Kul-
turstätte An der Hütte 3 von mär-
chenhaften Handwerksberufen er-
zählen.  Der Abend steht unter der
Überschrift „Märchenschmiede –
Handwerker und ihre Helferlein“,
der Eintritt ist frei.

Meditation mit
Taizé-Liedern

Ortsmitte. Vormerken sollte man
sich schon einmal den Mittwoch,
14. Dezember. An diesem Abend
findet in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Cronenberg ab 20
Uhr wieder eine Abendmeditation
mit Liedern aus Taizé statt. Für
Musik sorgen im Zentrum Em-
maus an der Hauptstraße 39 der
Neue Chor Cronenberg (NCC)
und Instrumentalisten.

Telefonbetrug Polizei warnt vor der Pfändungsmasche
Mit einer bekannten Te-
lefon-Masche versuch-
ten Unbekannte am ver-
gangenen Freitag, eine

Dörper Seniorin um mehrere tau-
send Euro zu prellen. Ein unbe-
kannter Anrufer gab sich als Mitar-
beiter der Landesbank Berlin aus

und eröffnete der Frau, dass sie mit
einer Pfändung ihres Kontos zu
rechnen habe.

Die Pfändung könnte sie viel-

leicht umgehen, indem sie sich mit
der Staatsanwaltschaft Berlin in
Verbindung setze. Tatsächlich rief
die Hahnerbergerin dann unter der
angegebenen Nummer bei der an-
geblichen Staatsanwaltschaft an.
Dort wurde der 70-Jährigen ge-
sagt, dass sie die vermeintliche
Konto-Pfändung durch eine So-
fort-Zahlung von 4.900 Euro ab-
wenden könnte.

Die Dörperin ging den mutmaßli-
chen Trickdieben jedoch nicht auf
den Leim, sondern rief die Polizei
an. Genau das rät die Polizei bei
derartigen Anrufen – auf keinen
Fall solle man Zahlungen leisten.
Hinweise an die Polizei Cronen-
berg unter Telefon 247 13 90.
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